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An das dentsche Volk! 

Kni.si i.sr clic Stuiulc. (l(nUsclii's \'olk! 
Deiii Kaisef ni)racli cs inalmetul atis. 
I)a.s Pulver trockeu. sclilcif das Scliwcrt, 
•Jeizt, \vo (laH Zicl «n"karini: heraus! 
Xuu .spaiin' dor eli'ni(Mi ^luskol Krafi. 
Hici' iiützet iiicht, Scliwarzsclien-i, 
Und üJíig'', was (Ti'OÍ.!t's I)u gcsclialfi, 
Mcin starkcs Dciirsclilaiid, t'ivi. 

IkMii Wohlsiand. Deiiic llaiidelsmuclit 
Hai Deiiier ImmiuIo Ncid crre^'!, 
Tiid grollend rauiieii .sic voll Hohu: 
„Hald wirsr in Kotteh I)u ircleg-t!" 
I/icli iiitilit ihr slol/.es lh*üli'ii. 
Wic cinst. so k!iu,í;'t's voiii Rliciíi wiin llcli: 
.,Wir Deuísche ITirchifii (lOít. 
>'oiisi iiichts auf diosci' 

wolleii Fiiedcii, wollt ihr Kiicy'. 
Hcliwori ihr des Krie,;;<'s Inirie Ifraul, 
Wolli ilir luii' uiis'rcii N'ie-dei'gaii,y. 
Da 1111 .sioiu Alkloutscliland ciiiig- avil'! 
Voui Fels zuin Meer. voiii Rhoiii zuiii 
Kiii Volk, ('i n 'Wille i.si g'('S('liarfeii, 

wiedci- tom das Kaiscrwon; 
,,IIui'rali! Hurrali! iikmii Volk in WaliVii! 

I) i r k II o 11 ;i ii d c r. 

Díe Lügenfabriken. 

Wir iiahcn iii diui ictitcii Tauí'!! l>ei'('iis wicílfr- 
iiolt (iciejícniieil í;';'lial)l, auf din Haltuiif;' dei' 
zahl uiisorer lusobrasiliaiiischcu KoUegiinieii liiii/u- 
wciseii, von dcncn túnigc wahre Or.u^icn in <k'urs('li- 
iVindiiclicn Meklnnjieii reiern. !)«('• i)ei dei' \ erliim- 
iiuduiif;' alies Fraiixosisclicn diesi; Dlfuter sich oin ^ cr- 
íínügen tlarans niaclien, iibcr aiigelilicln' in Iknitsrli- 
laiid beiían^^enc Ausschi'eiuui,u';'ü und iibor MifoTtol- 

dor dcutschcn \\'arf:'n zu bfricliicii, dari' uns \vi'i- 
t.or nicln Wundcr nohnicn. Was uns abí'r t'i'staunt 
liat,_ist (lie uns aus LeserkriMseii zu.n^ogangíMU' Mii- 

''un'r7j1.'>1J víToiuzelH' Mittílicdcr <li'a' di'nt.srhi'n Ivo- 
"■(lurdi diesc \vild<Mi und abíMitcucrliclicJi 

(ícrüi^tc^M-iustlich l)eunruliigi fiihlen. llicnvAi ist nicht 
der j;erin-sto Anlali voilianden. IkMitscliland und 
<)esto.''iH'ic'h-T^nj^ai'n haben sicli lüi' deii Kainpf, dou 
iliniMi [fali im<l Xeid freindcr Volker aufge/.wutigoii 
liat 
den 
ít 
st(Mi avLsfalleii wii'd, inogoii auch difl Opfer, die ei* uns 
auferlegt, überaus sclnvero scin. l ns<'r<' áltereii 
Lítndslcute, die sclion ini .lahre 1870 iiii T.ando, weil- 
ten, eriinicrn si(íli nocli rocht giit- damn, wie dainals 
von Iraiiz/isisolier Seitç Sicg auf Sieg in die WeU 
hina-usposaunt wurde, bis das deutsclif Ileer aul ein- 
m;il vor den Toren von Paris staiid. Das ^'ertrauen 
iri unsere unerscluiplliche Volkskraíi, in di<' \ory.iig- 
liehkeii unserer niilitürischen Ausbikhmg und dio Khr- 
lielikeii uikI Tüchtigkeit unserer Miliiarverwaltung, 
iiichi ininder wie die Zuversicht, dali unsere juuge, 
aber glünzend gevsehuite Motn» niu' dai'auf Virennt, 
(íinen BeAveis ihrer Leistung^íaliigkeit z;ii geben, kis- 
sen enisthalte Bedenkeii nielit aufkomnwn. Es ist frei- 
li<!h eine liarte GeduldsprolH?, liier unriltig dein Sieges- 
jubel unserer (legiior lausehen zu inüss<^n, olnie ilnn 
mil lk'\veisen in der Hand vMitgegenlreten '/.u kíinncn. 
AVie. <lie VeiiiíUtiiisse "lix'geu. gelir das mm einmal 
nieht anders. 

I etoiQ 

liiKMi liali utKl Aeid ireinaer voiKei auigtv.w mi.m-u 
lat, seit langem gerüstet uiid komion den kommen- 
len Kreignissen mit Ruhe entgegenseken. Wir dür- 
:'en iibcM-zougc sein. da.B dieser Krieg zu unseren Gun- 

I''s ist unseren Losern bekannr, dali die beiden ein- 
'/igeii Kabel. durch die Insher Kuverlassige Xaehrioli- 
ten iiaeh Süd- und Nordamerika gxdangt sind. auf den 
^;rickeii Hmdon-Fayal und Kmden-Teneriffa zw'- 
sclinirren siiuk Alie and<'ren tel(!gi'apliisclien \ erbui- 
dungen befinden sich in den ITütiden Kngiands, wo- 
dmeli diesem (Jclegenlieir gegelxMi wird, ilim uner- 
wimschte Xachrichten zarückKuhalren. und dem h.'t- 
zerischeii Treiben deutschfeindlicher Agentui^en Voi- 
schub zii leisren. Sell)st uuserL' kaiserliehen Veriri'- 
tungen aul dem amerikanisclien Kontineni haben, wie. 
wii'aus zuverlassiger.Quelle <!riahren, seit fast einer 
A^■oche von drilben keine Meldungen rnelir über d.,Mi 
tlaiig dei- llreignisse erhalten. DaLii PreBM)epesclu-n, 
die uns Giinsliges melden. imtÁn- dieseii rmsiünd:'n 
die franzosische und englisehe Zensur niclii nií^ir 
pe.ssieren, ist selbsrversiandlieh.. Ks h;nl.!t also abwíir- 
ten, bis die- Dinge driiben eine W<mdung genonnneu 
haben die uns eine FbrfSííizung des unu!rbrv)clu'n'en 
Kabelverkehrs mit der Heimar ermoglicht. Finstwei- 
len wolleii wir niir die Taisaehe. loststellen, dal.; alie 
die bisherigen Xachrichten über die groU-en Siege 
Fiankreichs und seiner Verbiuideten in wenig-:Mi Srun- 
den wieder denHsntiert wurden. Die ÍScliiielligkrii. mit 
<ler (lies in einigen FiUlen erfolí^te, liU.H darauf schlie- 
Ceii. daí.S die Lügenlabrikaníen nichr alie íIiihmi Ge- 
sehíilissiiz jenseiis des \\'ehm:'eres habím. Ks wárií 
aucli y.w seliade vom Srandpunkte gewisser Plauer 
aus . weim mau die (JelegvMiheit vorübers'ehen lic- 
ite, das SeiKsationsbedürlnis, die Leiclitgiruil)igkeit imd 
die rnv,-issenh(!,it des L;'sei\)ublikums aus/nmitzcii, ujji 
diCi Auliagen zu sclnvindclnder Uíilie iMiii)orzutn'il)í'ti. 
liiirten unsere 1-YMnde wirkliehe Fríolge zu vi^rzeich- 
nen, so würde das Geschrci noch viid Liuier sein 
und es isr z. R. kein (irund daJiu' vorhanden. waiami 
Fiigland die uns so oft angokündigte Vernicluunu' der, 
deutschen Motte verheimlichen solltc. Trotz der Wn'- 
díMliolt genieldeten englisc.hen l-lottcn.sieuc und ti'(*íz- 
tlem vcrschiedene unserer Kriegsschifle, deren Xa- 
mei: liier zulilllig bekannr sind, in den versehiedon- 
sien "\\'eltgi'genden oluic g(!gnerische \'erlusle IqíIs 
iu den Gruiuí gebohrt, teils in die Luft gesi)rengt wOr- 
den sind, lassen dii' FnglandíM' ihre Damjjfer aus den 
iKMUralen llillen nic:ht auslaufen. Der denkende .Lfser 
wird darans seim; Schlilsse zielien. 

Der Krieg in Europa: 

Dio lieutigen Telegramnie tragen wieder fast 
durehsclniittlich den Stempel der Unwahrheit aii der 
iStirn. Es wurde von eincni Sieg derJ)<'iitschcu hei 
Alühlhau.seu bericlitet. Weiui iiuui diesen imn mit 
den gestrigen Nachri<'iiten uiid einer andercíi, daB 
dio Franzosen bci Uluuiu aii der Thur konzentriert 
sind, zusíunmcnfai];t, .so muí.V, niaii zu dein SchhJjj 
koinmeii, dal.' die deiitsche Armce, drauf und dran ist, 
(íie Franzosen aus d'cm ElsaB wieder lierau.szu\A er- 
fen. Eestarkt wird num in die.s<!r Anaiahme idurch ein 
Telegramiíi aus Paris, welches besagt, dali die Xaeh- 
richtcn, <l'ie FraJizoscn wiiren in Mühlhausen ge- 
sclilageii worden, nicht riehtig wiire. Dic F'rauz-.>sen 
hahcn <iieso 'laktik im Kriege ton 1870 lebenfidls 
befolgt. ■.Jedcii Sieg der Deutschen haben sie ihrei'- 
seits deu Pariscrn ebenialL^ ais iíieg aufgetischt. So 
waj'cn A\'eiíJenbm\g, Wõi-t., Spicliei;en in den denk- 
würdigen Tagen des 4., tJ. and 8. August in Paris ais 
gewonnene- Scblaclite-n angezeigt. Die Schlachten 
um ]\ietz ain 14., 1(5. uiid 18. August, dic jetzt wieder 
einen neuen .lahrestag feiern, warcn Siege, bis das 
Debacle ani 2. Scptember kam. Was al>cr für den 
Eingeweihten eher ais alle.s andere vcrmuten kil't, 
daG- unsere braveii ^iiupíten groUt' Sieg<' erfochteft' 

Der üuarany. 

Brasilianisclier Eoman von J. de Alencar 

Ueber.setzt von KarI Leydliecker, 

(.08. Fortsetzung.) , - 
„Aber jetzt liast du eine," antwortete sie und .^ah 

ihn lachclnd an. 
Und ais lechter lies "Waldcs. ais echte Süilame- 

likancrin teilto das annnitige Madelien ihr(^ Alahlzeit 
mit ihrcm Gefahrten und begleitcü". sie mit den ihr 
i!Ígeiien Sdicrzen und Xcckereien,. 

Pery war über den plotzlifhen. Umsc.hwung in der 
Stinnnmig seiner vS(!nhora üb.'r)'a.schí; ja, cr fühlte 
sich in (ler Tielív seines Ilerzen.s etwas bedrückt 1)ei 
dem Gívdaukcn, daB. sie si(-h .sj r:iv-h über die .be- 
vorstchend(í Trennung getrostet halie. 

'A.bcr er war nieht sr,li;stsüehlig. Er legt.-den Froli- 
sinn seiner Se.nhora über sein Glück, Icbte'er doeh 
mchr iu ihrem Dasein ais in seinem ei^enen T.-eben. 

14. _ ; 
Die To<*.hter des Waldes. 

X'ach vollendeter ^klahlzeit kcln'te Pery zu seiner 
Arbeit ziirÍKjk. 

t-ecilia, die sich wahrend des ersten Tag-e.s aiocli 
ermattet und schwaeh gefühlt, liatte ihit' frühere'Leb- 
haftigkcit zum groCen T, ile wiedergínvonnen. 

í)as leine Anllitz bowalirt^/ noch den .S(;hatten der 
Wehmut, den die letzteii. traurigen En-igniss-e daH.db.st 
zurückgelasscn hatten. Aber dieser Kummer verlieh 
ihr einen Aiisdiaick von .sMcliei- Engídsmilde und Er- 
gebenhcil, dal?- d.-r Zauber ihrei- Schíinheii d.adure.h 
nun Jioeh erhõht wiirde. 

Sie lieí.í. ihron, Ciefaluten bei seiner ifcsídiaüigung, 
hegab sich zum Ufer des FIussmís imd «etzte sieh,uehen 
dem Kami auf den Rasen nieder. 

Pery sah, wie sio sich entferatcí, und indem er i-iie 
st(>.ts iiiit deu Axigcn veríolgie, fiihr cr fort, aus? dem 

nntgebrachten EaumstdiõBling und wildem Rohr Bo- 
geu nel;st Pfeiien herzustellen. 

Das Madchen liatto den Kopf in dieiliinde gesíützt 
imd traunuc, die Plickc auf deu Lauf ÜesMusses 
í;orj,( htet. Hie und da. schiossen àich die Angeulider, 
und die íiipi)en bííwegten sich imuierkli(.'h. Es Bchien. 
ais ob sie sich mit einem uii.sichtbaren AVesen miíer- 
halle. 

Manchmal scliwcbre ein saiiítes Lãchcln über ihre 
Ijp.pcn, verschwand aber ais! ;ild wi;Mli>r, wie wenn 
der Gedankc-, di-r sich hervoj-gewagt hatte. rasi.-h wie- 
dcr zur Tiele des Ihn-zens zurückgekehrt w;ire. 

Endlicji erhob sie, die siirn mit ,jen.'r kihiigli''hen 
üewegung, welche ihr l)!ündes Kíipbdien manchmal 
anneiimcn konntc. Ihr G;;tíii,'ht zeigíe den A'!,s:!ruok 
vou Encrgie i.lnd Entschlossenheit, die.sem vaterli- 
cheu Erbteil, welehes sich in entscheideiiden Angen- 
Ivlicken stets bci ihr geltend machte. 

Si(í hatte ihrcn Ent.schhil^ gefaüt. Andíichtig erhob 
sic (lie Augeu zum llimmel und bat üott um \ ei'- 
zeihung, fails sie b.hle, und zugk;ich nm .seinen Segcn 
für ihr \'orhab/On. llir iJebet war kurz-, .aber wa,i'm 
und iniiig. ' 

Hm (lieselbü Zeit' l)eriierkte Pery, dali si-h die 
>'''hatten dos Ufers über das Riílt des Parahyba aus- 
brciteteii, es war Zeit, die Vorbei-eitungeii für .die 
■\V(.vitei-reise zu treflen. 

lu dom AugenMick, ais er s!i;h erholx kam ( ecilia 
avif ihn zugclaufeu und stellte sich ilun f.íegenüber, so 
dali cr ni(?ht mehr nach dein l<lus.se iselum koinit<!. ^ 

„A\'ci(.'t du was?" fragxo si<i laclielnd. ..leh habe 
di«di inn etwas zu bitten. 

i)ie.se 'Worte gtmügten, daniit Pery n u' nj<'l) Aii- 
gen flir die Lippeu s^íiner S^enhora hatte, iu Erwar- 
tnngfdessen, was sio wünsclie. 

■ ..Icli M-ünache, da.& du viel Baumwolle sammelst 
und mir ein schõnes Fell bringst." 

,,Woz:uV" fragte der Indiiiner verwunderk. 
„Aais' der Baumwolle M-erde. icli ein Kleid wel,>en, 

und jnit dem Foll Ixídeekst du nieine 
Peiy hõrte, immcr mehr erstaunt, was seine^.'uho- 

ra sagte. Er ve4\stand sie nicht. 
(Fortsetzung'folgt.) 

haben, ist folgendes Telegrannn aus Pari.-i'. 12. Man 
lahrt in "ÍTcutschland fort, falsche Xachrichttm ülwr 
den Krieg zu verbffeiitlichen. Eine grolk- Zahl Pla- 
kate. welchc dem Prasidenten Poincaré und deu Za- 
reu von RulJland mit dejn Strick um den liais dar- 
stellen, wenk-n von den Zíntungen der NachlKU-liin- 
der. besonders der danischen und .scliAvcdisclien lilat- 
ter verbrcitet. Dieses 'l(?legramm besagt lür tms 
Deutsche viel. Ilier wird man es natürlich aufs Wort 
glauben, wie man auch gesteiai glaubte, dali aul 
Ucrrn í)r. Bernardino de Ganipos in Deut.schland ein 
Attcntat verülvt wur(k^ Vielleicht haben die Draht- 
zieher, die hi!'r ^:o g<'rn die Bev()lk<'-r.uiig auf dic 
Dcutschcn hetzen wollen, <'s auch ganz bí^.Çonders 
für hier fab=rizieren lassen. ^^'ir Deutschen wisscn 
alicr, (laB es in Deutschland b/L Kriegsnachriclucn 
keiuen Lug und Irug gibt. llalien wir eine Schlaclit 
verloi'en, s^o wird das ehrlieh zügeg-eben. lia,ben wir 
ein(>. gewonneu. so wird es mit Helricíligung und 
innigem Dank. aber ohne lloclumit und Heberbebung 
bekanntgegcben. Das ist deutsehe Aurrichtigkeit. die 
das deutsehe Volk im groBen Kriege 1870 eluMiso 
gcziert luit, wie sie heute noeii lK'steht nnd in die- 
sem schweren r\i'ieg'e cb,enso veiiolgt wird. In 
Fraukreich w;ir es gcrade umgekehrt, doeh hat man 
sich die Siege in die Tasche gelogen, iinid wenn x's 
jetzt heiüi;', (la^l.V die deutsehe Kri.egsberichterstat.- 
tunii- faksch ist, so kann man getrost sagím. dali es 
um,i;ekein-t ist und daB alie nach hier genieldeten 
Xit:'derlageu (t.-r deutschen Armee ebensoviek^ Sie- 
ge l)ed(''Ulen;- \\'ii' wollen ernst und demüiig !\ii r der 
Dinge harren, (lie da kotnmen wevden. alMM' wir 
glaubcu. daí.) wir mit vorstehenden Zeili-n die "Walir- 
h(;il getrolleii hab.en. 

Fnter deu heutig.Mi Xachri(;hten finden wir eine 
von (úner g.anz besonderen "Wiehtigkeit. Die erste 
groUe Schlacht in dem gegenwilrtigeu VOlkerki-iege 
hat ilii'en Anfang genommcn. Xach vielem Hin und 
ílei- haben (bc Herichterstatt<'r zugeben müssen, dali 
(lie dentschen Tru])pen bereits bis zum Xanmr und 
Dinant in Belgien vorgedrung(.'n sind. Von der ande- 
rcn Seite sind die Franzosen herangcrüekt und von 
der dritten Seite (Antwerpen) sind die lüiglander. 
deren Zahl mit 220.000 .\Laun angeg-eben wird, auf 
dom Plan er.schicneii. Die schweren Trup])enmas.-ien, 
d(n-en richtige Zahl niemand ang(>ben oder auch nur 
scliiUzcn kann, sind wie S<diaehfiguren eihandrT 
c.ut"egt iigsseliobvn wer;!en un.l mm kaim (lev wüde 
Tanz l>eginncn, von des.sen Ausgang. wenn auch 
nicht alies, .so doeh sehr viele.s abhiin.ni. Gclingt es 
('leu Deutschen, die Kette der feindlichen Tliipiien 
zu sprcngxMi, dann. steht jhneti der "Weg nach. Pa- 
ris und auch nach Galais fast otfcn, "wd-den .-ie aber 
gesclilagen. d;uni werden sie di(^ Offensive aufge-, 

imd sich auf die Dctensive beschránken müs- 
sen. Die von dem Telegrannn angegeliene Schlacht- 
linic hat eine Laiigcvon cá. 75'Kilometer: Lüttich- 
Huy-Xamiir-Dinant. ,Sie hat fast die I-xnan eitier 7. 
Die Flanke unserer 'hnpi)^): Lütlieh-Huy-Xatnur 
wird den Stofi der lk>lgier luid Englander ausliíilien 
mü.sson, wahrend die Front d.ein An]>rall der Pran- 
zoscn ausgesetzt .sein wird. Ist zatreflend, dali (úne 
grolic ifaps<3i unserer Truppen vor í.oiigwy ..~terien, 
dann hat dio deutsehe l^ront llillskráft.' in der Xáhe 
(TíOngwy und Dinant licgen nur 120 Kilometer aus- 
oinander) und dicse kõnnen ein Umgclumgsmanover 
austühren, inn die Franzosen nordwiirts zti drangen, 
wodurch (íi"reicht werden. konnie, dali die S'hlacht- 
linie gerade gestrecíkt würde. - Die Sídilacht be- 
ginnt in der X^^ahe einer Ortschafr, deren Xanie un- 
sere IrupjKui mu' zu Ifeklentaten aneilern kajiii - 
Sedan; Auf diescMii hi.storischen Boden wird wi(Hler 
einmal um die Zukttnft. von Xationen gewürf.dt njid 
wir hoffen Ive-stimint. dali die WürfeI für uiis.m- Va- 
terland günstig fallen wenkm. 

Die Englander befürehten, íhil.« ihre Floüe. in der 
N^ordsee eiues sehínien Xaehts von der dcutsehen 
Schiffeni hau])tsrichl;c.h Tor[)(Hlobjoicn üb -rraiuiielt 
nnd von der Küste abgelenkt werden kíinnte. Dies.' 
für di(^ Englander gefahrliche Samde würden die 
Dcutsehen (kazu'ausnützen, um mittels ihnv groLUni 
Transportsehirfe cíikí Armee. die das eiigli.sche L.-ind- 
heei< iu'm das Do]ipelte übertrifft. an der schotüseheii 
Küsto an Land '/.'•i setzen. Dk'ser Plan^Ls; nicht sclileelit 
an.'-'g*edaeht. ab,er es glbr (^inen, iioeli b.'s.sí'ren und 
es ist sonderbar 0(Íer auch ein Zeiehen der Phan- 
tasiearmut —, dal.' die Englander no<'h nicht darauf 
gekommen sind. Di(* Deutseh.Mi bahnen si(.'h den cu' 
durfííi Belgien nach Paris, un:l wenn alies nicht 
tauscht, (íann werden sie naeli \\eni,-en Tageu di(^ 
franzesische llauptstadt errcicht halK.m. Nach der F.in- 
nalime ASer ..Licht.^tadt" werden die dcut.schen IltHnv 
etwas nach rc- his a'~.schwenk\4i 111(1 bis t alais 
und IloulogiK! s. M. vordringen. Isr die.ses gesehelu.-ii. 
dann Averden bri Xaelit und X'í,'bel dic .,Zei)peline, 
in A.klion treteii uul eines schíhien Mjr.ucns werílen 
"ein halbes Dutz(>nd dieser ,.Lultkreuzer" sich an den 
l.ciden genannten Punktcn der fra.nzíisisídien Küste 
befinden. Dort wtnxkui sie bis zum .MhmkI Rast ma- 
clien und beim Eintreten dei' Dnnkelheit werden sie 
dor geg€nütv'rlit'gend('n engliwluui Küste einen Ik'- 
t-vueh abstatton, lun samtli<,'lie englis'ii-' St.ádte eiu- 
scíilieB.lich Londons in Brand z',i setzen. Da aber ein 
Sladrbfand unfehlbíu' eine R.:'bellion zur Folge hat 
und dio Englander keiiie Landarmce bcsitzen, dic 
einen Aufstand niederAverfen konnte-, so werden die 
Kriegsschiffe aus der Xonls-ee herlMúgernlen wei'den 
müssen, um die aus Entsetzen rebellisch gcwordene 
Ilcvolkerung zur Ruhe zu zwingen. Zu (lers,,.ll,eii .Slun- 
de werden die grolien díiutschcn Schille iii ^k-r Xord- 
scH! aultanclien und eine ganzt; Flut von;S3ldaten iiber 
díis In.selreich ergieíJen. D;<s .stdireckliche S ,'hau- 
spietd (.'S Luftbomlxirdements wiixl sich s.o lange. j<'.de 
Xa.cht wiederholon, bi« die deat-síiien iruppen alie 
engiischen Stàdte, be.sclzt haben vnd die. Engkiuder, 
mürbc geworden, uni den Frieden bitten. — Ein sol- 
ehor Plan wintle der engliselien Phantasie alie Ehre 
inachen - der U©lx;rfall dej' Motte in (ler Xord- 
see ist etwas plump ausg^nlacht. 

Wie leichtsiimig die l{(Hla,ktion(;n gewisser brasi- 
lianisclier Bliitter arbeiten, dafür no(íh ein Beis])iel. 
ker ,,Correio da Manhã" (Xr. õfM:!) verídTentlichte 
ein an,üebli(;hes Eondoner Telegramm. in dem es 
hiel.': ,,Die Deutschen wurden in glei(;her Weise auch 
in llomburg, südlich von Lüitich, znrückgesehiagen." 
1 ;!zu machre der .,Gorreio da Manhã" foli^-ende re- 
dakiionelle Bemerkung; ,,Homlnn'g ist eine deutsehe 
Stadt im P>ezirk Frankfurt a. .M., hat 8.500 Einwoh- 
ner uiki ist beka.mit durch seine Thennahiucllen." 
Ganz abgcsehen davon. dali der i?*'giei-tmgsbezirk 
Wiesbaden und nicht Fi'ankfurt a. M. hcií.U (einen sol- 
chen gibi es gar lücht), liegi llomjiurg viin Lüttich 
in der Luirliiiie 21.") Kiloineter einfernt. Zwischen 
iKMden Stadten licgen elliehe niclil ganz unbe(k'u- 
teiuh' strategische Hindernisse, wie z. B. der líhein 
imd der Taunus. .Vulierdem hatten die Piclgier, die 
diese grolien Em iernungen und sirarcgischen llimler 
nisse im Ilaiidumdrehen übcrwanden, den unverziuh 
liehen Leiehisinn begangeii. eine Feslung von 'der 
B(Hleunmg Kíiliis mierobert oder weuigsiens uidxda- 
gert in ihrem Hüek ■ i zu lassen. .\ber das halle den. 
Schriltgelehrren dc- .,Gorreio da Manhã" zeigeu müs- 
sen, dal.) unnioglich llomburg vor der llíilie gemeint 
sein komite, sondei j mu' ein kleiner. iM.dgiselier Ort 
in der Xãhe von Hutich, der (íbenlalls llombury odi,'j- 
so ;Umlich luMl.it. .\b(>r da cs d(Mi Dentschi-n gar 
nieht selileclit genug gelieii kann, so wTird" der Xa- 
niensuleicliklaiig freitdig benuizr,'um die P.elgii'!' niii- 
ten im llf-rzen DeutschlaiiíN Sie,i;e ,u'ewinnen zu las- 
sen, 

*^.'aehstehen(l di,. wiclitigsíen t 'l.'graphis..'hen aXch- 
ricliten in ihren Einzelheiten; 

li(,'rlin, 11. Die Regientiig rief eine weitere Alil- 
lion'Mamischalten zu den Waffen, um* die Garnison 
lüi- dic eroberren Platze zu bilden, die die deutscluí - 
.Artnee verlalit, um weiter vorzndringx^n. 

lícrlin. 11. Der D;inipícr ..Haiern" sachte mit 
einer gioCen l^adung Kriegsmatt'rial in <las adriati- 
sclie M(.'er einziidringen. Diese Ladung ist für die. 
beklen Ki(nizer ,,Goben" und ,.P>reslau" bestiminl, wel- 
chc sich mit dem üsterreichisclien Geschwader ver- 
eiiiigt haben. 

Paris, 11. ,Vn verscliiedeiien Orten iin Elsal.) ha- 
b,en CJefechte z.wisehen Deutsehen imd I<'ranzosíín 
siattgelunden. Die Franz.osen werfeu Befestigmigs- 
werke bei Saint Marie aux Ghenes auf, wo sich stai'ke 
deursche und (isrerreiehiscr.e 'fruppenabii^üungen iie- 
íiiidei; 

Paris, 11. Die Bank von Franki-eich und die Anie- 
t ikanische Bank erolfneten der Regicrung einen Kre- 
dit von 'òO .Millionen 1-ranken (íokl, um Cíetreide und 
andere X"ahrungsmitiel kaufen zu k/ninen. Grol.'e 
Quamitãten Zerealien wurden bereits in den \'cn'i- 
nigtcn Staaien mui in Argentinieii angekaufi. 

Paris, 11. Ails Paris kommt díis (ícrücht, dali 
inlolge der ungcrcchtfertigien Füsilitn-ungen von Fran- 
zosen im Elsali sielMMi einOuBreiche Ik-wohner von 
Alt-Münsieroh ais Geiseln gefana-en genomnuíu wur- 
den. (!!!) 

Paris, 11. Die Franzosen, welehe (kjrny lK'setzi 
hielten, haben (lieses Dorf verlassen. wie es heiUr, 
aus strategischen Gründen. (?) 

Paris, 11. Der Krií^g-sníinister erhielt Xa(dirich- 
len, dali dio Iranzosiscíien Flieger, die die Gegend 
von Metz auskmKLschalten, trotzdem dali sie bestiin- 
dig (Itun Gewehr- tmd Kanonenleuer der Deutschen 
ausgoserzt warcn, enideckt haben, dali Metz fortge- 
setzt grolie Zufuhren an .\runiiion für seitie Gariii- 
son einplãngt, E.s wii'd WíMter mitgeteih, dali soiist 
vollstíhidigv Ruhe in der Fcstung herrscht. 

P a r i s, 11. Sãmtliche ^Morgenblatter verõffentli- 
chen die olfizáelle Xotiz. dali Oestcrreií-h-rngarn, 
-trotz. der dem franzosischen Minister des AiMif.eru 
geinachfen Erklarung, dali kein (")sterivichisch-unga- 
risclier Tru]>penteil am Krieg g<,'gen Franki'eich teij- 
nchmen wiu'(lc, aul.'erhalb s.nnes Territorimns bedeu- 
tende ne(TC.sabteilimgen hat, wcIcIh» nach der Rich- 
iung der deutsch-lranzíisischen Grenze mars(!hiei<f*n. 
Der Kriegsministei" b(;sitzi sichere Nachricht(m da- 
rüber. Der Minister des Aeulierii hat daher dem fran- 
zíisischen P.otschalK^r in ^Vien die Wx'isimg zugehen 
la.ssen, seine Passe zii verlangim und sofort die Stadi 
zu verlassen. D,-r osierreichisch-ungarische Potsc^haf- 
tei in Paris, (kmi die Iranzíisische Regierung von die- 
er 'laisaehe ^liiteilung inachte, hat darauf ebemfalls 

seine Passe verlangt und Paris verlassen. (Die angeb- 
liche V(nsieh(,'rmig Oesterrííich-rngarns isr natürli(,'h 
elieniails (uiie Erfin(huig, zu dem Zv/eeke, den Zeii- 
ttalmãchren (km Makel der Hinterlisl anzuhãn^en. 
D. Red.) 

Paris, 11. Fine von gestern dai iene offizudle Mil- 
teihmg an die Zeitungen besagi". dali in der X^achi 
vother drei bedeutende deursche Truppenabreilnngim. 
die Vorhut der Iranzosisehen Truppen aimriffen und 
sic nach Gernay in die Xiihe \on .Mülhausen in den 
P<isti'ikt Thann an der Thur zurückdrãn^ten. Die 
Franzosen koiiz(>ntrierten sich iu jener Orisehaít, die 
H4 Kiiometer von líelloi-t emfernt liegt und inach- 
t(Mi (íuien lieltigen .\ngriff auf (Ui- Deutsehen. Die 
dctusehe .\riillerie wurik' zum Sehweigen gebracht. 
Die l-ran7.osen sind weiter die ik>rren des ganzen 
OIier-Flsal.!. {.\nmerk. (D Red. Dieses Telegramm i.st 
etwas gewiiiKleii ausgedrückt. Fs meldei keineii Sie^- 
der Fi'anzosen, sondem nur, dali die d.eu[s(die .\ríil- 
lerie zum Sehweigen gebraclü wurde. Dag(\gen ist 
deutlich darans zu ersehen, dali die deutschen Truj)- 
pen die 1-ranzosen von Mülhausen ziiriickzudrãngen 
v(n'suehen, was ilineti nach vor!i(!gend(,'m Telegramm 
schon_ soweir gelungeii ist, dali die- franzosisehe .\r- 
mee bereits wi,'der bei Tiiaiiii ange.langt ist, welehes 
dieht bei (kn- deutsch-franzosischen (Irenze liegi.) 

Paris, 11. 2500 ()e.sterreicher inid Ungarn wiu'- 
d(ni von Paris nach Xogent k; Roi iin Dei^arrement 
Xogeni le Roi verbra(;ht, wo sic unter Beobachtung: 
walirend der Dauer des Krieges v(,'rbleib(.'n sollen. 

Paris, 11. Dio Zeitungen lícTichien, dali die deui- 
schen 'l.'ruppe..n ve7'snchteii, die- in der Fmgegend vou 
Lüttich liegende Waffenfal>rik Herstal in ihren He.- 
sitz zu bringeii. Die Frauen und Kinder der Ai'l'ei- 
ter, sowie die. tJreise bewaffneten sich mit Revol- 
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\frii tiiul Sjirilzi.Mi iiiit 'iKMl.Vnn \\ iiiid sclilu,u;".i 
(iir Deiilsr-luMi in dio l''hi;'lit. (?VV) 

[•a ri s. 11. Naclulciu die Auffcguiií;', dii' dií' 
(>rldaniM,i: an' Doutsclilaiid vcrursaciire, sicii 
liat, niuiim Paris alliir'iliii('ii wicder sinii' AlisseluMi, 
wic' zu FriedíMiszcir.Mi. aii. Dif Ordimiiic wurdi' voü- 
.siíindiL; \vi(,*ti('r hoi'y'('Sl-'ill. Die Pai'is(M' siud iüi' laii- 
^(- Zfii tiiit l,('l)C'iisiiuitv'ln vcrseiicii uiifl i«l iiach die- 
s(M' líicliiuiifi' hiii liar iiic.liis /u belürclni'!). Din Xadi- 
iicliK^ii voiii l\riej;ss('liau]íiaiz. die vou dou Sii\i;('ii 
*li'r Fiaii?oscii n di.' l);'Uisclit.'ii zu l)i"ri<;liti'ii wis- 
scii. wrrd Ml. si)h.'ild sic Z',ir l\í'uiiiuis di'i' I!'.'sii'i nn,n 
uiid der Zeiiuiiííími .^■olaii.u.Mi. an dcii Taivii dor Ict/- 
UTíMi aii.yesclilaiieii. Dio l^arisc]' iieiiiiHMi sic in Hiilii-. 
K)linr lauic n.Mnonsii-ationen hin. wii' Lculc, (lii> das 
volisu' \'(>nraiu'n in iltroii Sii'g sci/.en. IHi' Stadi 
niaflii cincn [fííiliclicii (!) .i'.indruck, si;* isi 
j;ar aus,ií('s('iiniücki., di».; (Ufciitliííiicn Ci;'lKÍndi', (iic ('O- 
schaiisíiaiisiM- i:nd die Pi'ivaij;c'>anil(>, iial)on ^•eriag-^t, 
nnd ni;!!i iraiizosiselio, ('n,uiis:'lie uud russisclu' 
Falnicn lu iciii;' :dcr vcrlmnd mi. Man all^^iMn.Mii 
in 1'aiis. tia!.'. diM' Krie.i;' lan,u-f dauern wird. 

Paris. 12. Xacli Mitteiiun,n'eii dcs franyi)si.<;'li.Mi 
Aulkiiirnniístlionstcs .^ollcii (lio diMirschen Sa'(!Ítkr;U'tc 
Ivei I)i(Ml,Mdi()l.Mi in Lotlirin^xM!» und Lüüirii in 1!H- 

■yicn konzenlriiM-t scin. (.Anni. d. Hed. Ivs idüi'ltcMi dics 
anàclioiiiLMid zwti ;.;r.()ü.' .\rni-'eu scin. (lie a if vci'- 
sc.IiitMltMU 11 \\',';í;mi, íüc ciiu" dundi IL-lgiíMt, die íin- 
doi-c d ircli Ldtlii-in.uíMi nsw.. na •ii Paris vorrücken 
sollen). . 

Jvoni, 11. Die ,,'rriinina" icili niir. dal) d;M- Mini- 
ster d('S-.\(Mil.'.:M'n Mar(|UÍs di San Ciiulianu 1i.mui> lan- 
iífM'e Zoit mil dcni íkMUScluMr BolsdiaitcM- v. Molow. 
ílíMii franz'")sisi-lu>n IJotsclialUM- Caniille ilai-nn-í-, d^Mii 
1'us.sií-cliõn Botscliailer Krnpenski und deni .Minisi.M- 
inasidcmen Antouio Salandra verliandelr^'. 

Koiii, II. Das ,,(jiornal(' d'lialia" voríHíiMitliclu 
(•'in Teici^i-ainni aus Vcncdig. in welchíMn ^vsa.ui wird. 
<lal.! ein aus S. Gíovanni di Modua knniniendes 8oliiri 
die Xachriclii vou der P>e.selzLUijí- d.M- alUanisclion 
.Siadt Scuuiri durcli die Montenegrinor liradile. 

.Londoii, 11. Das ostorreichischo Heer iiat die Oi- 
Í'eusivl)e\vcg'iiníí" aii der SLM'bis(!heu Círeiizo uuf{i('S<í- 
hen. naclideni sich dif rüniog-liclikeir heraussíelllt*, 
(Ias jeiiscits der Donau lie-i^ende (íebiot zu tM-obiM'n. 
Dio Vei-lusic. die es erlitt, siiid bedeurend. 

Loiulon, 11. Die japaiiisclio Borseliatt ulaubt iiichl 
daraii, daU ihre llegierung Deurselilaiid ein l Itinia- 
tum gestellt und die Ililuiimiig- Kiautschaus verlaiigt 
hatt-c. (Aus derselbeu Sradt wurde aber selioii vor 
Tagen .«e.drahter, dali .Ja|)an dom deutsdien Botschal- 
toi-^^in Toki.) die- Passe ziigesleili und damit die diplo- 
matisehen Beziehungen zu Doiuschlaiul abjíebrocUeu 
habe. Kiii \veiteres,.in vie.leii Variaiioucii wiederhol- 
tes Teienramm meldele, daB zwei japaiiisdie Oe- 
schwíulei' sieh iiach der Nordsee unterwe-s belaii- 
den. um Deuiscliland aiizugreifen, wühreiid ein dnit- 
íos wieder die Xaehriclit braeiitc, daB die deutschen 
BesiizunuiMi im aul.'-rsien Osien IktímIs dureli die 
Japaner lieseT/v scien. .Mie diese XaehrieliHMi-sind 
deinnaeh ,gai' nitdu waiir gewesen. D. Red.) 

I.o lidou, 11. Aul der japaniseluMi Boiscliafi liáli 
man die Xachriehr. daC die Hegierung von Toldo ein 
1'liiniatum an Deiitsciilaiul gesandt luil)e, liii" unwaln. 

L o n d o n. 11. Kin aus osterreicliiscluM' (,)uelli' iioi- 
rülirendes ollizielles relei;i'auuu siellt die \on den 
AIoniencgriiKMMi angeblich (M'rung(Mi(Mi Siege gegen 
(lie osi(M'reieIiisclieu TrnpiMMi in .Vbrede. Das gleielie 
Tele.mamm b(M'ieluet, daB die líussen bei iluvMi An- 
urillen auf die osuMivieliisclien StellungíMi zurüek- 
iieworfiMi wnrdiMi. 

London. 11. .\us Xiseli wird lelegrapliierl. dal.; 
die MonienegTinei' ilu\Mi \'ormarseli [ori.seizt^n. Sie 

- lífibeji sieh bereits mil den serbiseliíMi TruppcMi ver- 
eiiiigi und kaiii])Ien gemeinscliafllicli. Alelu^erc iios- 
iiis{'li(> ())'tselialien wurdiMi von ilnien oroben. 

1. ondon, 11. Dtn- MiJitrir-KorrespondcMit der ..Ti- 
mos" \(M'bi'eitet sieii iiber drn voraussieliiiicli(Mi ge- 
)neiiwain<Mi .Vngriir der deuiselien Flotie imd der Laiul- 
nrmee gegen kng"land. Kr glaubt, dalj- beide gleicli- 
zeilig und unvermulei CírolMiritaiuiicMi angreifeu wer- 
den. Zaiiireiehe deursclie Tiansiiortsehirfe werd(Mi sieli 
.Milhe gebeii. ein siark,'s íb^er an der Oslküste Kng- 
]ands 7.U landen. Man ghiulii allgemein. daíi Deuiscli- 
land eine iii)eiMnensehli('he .\nsir(Migung maelien wím*- 
de. um l'"nglaud einzusuhücliiern und vielleieht zu e)'- 
reiehen, daiJ- die groübiii.-innisclien Truiipen ilu- (;i- 
genes \'aieriaiKl V(M'i.'idigeii müssen und, nielu, l)i'l- 
gien oder I"ranki'eieli zu Hilíe eilen koniuMi. 

London. 11. Der Oberkommandani dor deuiselien 
Truiipen in Lünieli. (!(Mu.M'al von Kmmieh, rielnete 
sieh mil seinem Siab',' in der Ziradeile ein und Ije- 
liieh 17 dor vornelinisien B'WjIiikm' l.iitliehs. oin- 
.sehlielMieh dos Bürg(M'meisi.M's. ais tieisolii zui'iiok. 
Diose solien ersehossen und die Siadt in P>rand ge- 
stookl. weixlen, wonn die noeli nieht erol>erieH l'Oi'ts 
sieh nichi (M-g-<;ben \vüi'di;n. Wohere Personen wic; 
(ler Biscliof, Honatoren, .\bgoor(hieie, lndusn'ielle. (íe- 
soiiiilislente, kurz i'(M's()n(Mi. von d.Mion mau glaiibi, 
<la(.í, sie Kinlhil.) Iiesirzen, um die (\'l>(M'gahe der l'0i'is 
zu veraniassen. worden cbenralis mit KrseliielkMi bo- 
(bnln. wonn dioselben sieli nicht orgebon. 

[. (jndon, 12. Die iMiglisel»; AdmiralitiU vorõffout- 
lirlit ein Buliotin ül;.;r di(> ZiisamnuMisKil.í ' zwisehon 
(leuts(.:iuMi und ( ngliseli.Mi (!e.si'h\vadern in der Xiord- 
s('(\ Xaeii (lii StM- B,>kanntmaelrnig lialuMi die Dent- 
seiien íolg(Mid(í \'i'rl'isíe eriitt(Mi: CicsunkiMi (h'OÍ Paii- 
zer.seiiiflV. siebím Kreizei". oinnndzwanzig Tor);edj- 
1 í)ü!c. linil' Zersl(3r( r 'ind ein L'nterseL'l>0'Ot; aiií.VM'(.ie- 
liH'lil gesiizt" ITuil Panzersc.hirre, vicM' Kreuzcr. zohn 
'rur]iriK)luh'r(\ drci Zerstíirer und ein rnterseoi>(X)t. 
\'on d(Mi euglisclirn Sclúlfen sind ges inkiMi ein'J)read- 
nou^hl und zwei Kreuzrr; liavariiMT sind st-elis 'Oe- 
Jeclitsoinlieiten. Die g'r()l.!te Seesehlacht fand am 
ds. an der Doggor-Bank in der X'ords:'i; statt. l)as'Ai'- 
tilkric-i)ii(!li (iauvMTo von siel;<Mi (dir morgíMis bis ;iíinf 
riir naclunitiags und (Mídete daniif/, <hií.; di." <loutselHMi 
Kriegsseliilíe sicii zurüekzogi n. Die .Aktion der deut- 
sehon Flotte ist gogiMiwartig anl die Ostsee lie- 
sehWinkt, denn dio englisclieii CJes./liwadíM' liaUtMi die 
Ausgíingí- der .Moeresbns(Mi K'attegat luid Skagt>rak 
bcsetzt und (Ue Xord.Sv'e ist da<hu-eli lüi-die iloutsclien 
vSchiffe gespcrrl. (Da.s olfizielh' Bulletin ist mit den 
(leutsiduMi v^-^eliilh 11 sc lionender nnigegangen ais dio 
.Ageueo Havas. die Ikm Dogger-Bank aeht d(MUS(.'lio 
Drea(hu)iig]its mui e;i. liiiilzelin IvrtMizer ViM's(Mikío und 
vor Ilelgohuid siob<;mmddreií.íi,L;' deutsche Toipoílo- 
bootc in Cii-und bolu'te!) 

London. 12. Die .,Tinios'" voi^íUientiielitMi einon 
■Vrtikel, in dom os hei!'!. dal3 der díMitsclio Ki'iegs- 
I lan d.ahin ausgeht, die englisehe Flotte zn überrum- 
pehi und sie in oinen fiirelitl)aren Kampl' zu verwik- 
keln. Zu deisojl/Mi Zeii wüi-do- oiiie .groB,'Motte deiit- 
Kchor 'l'i'ans)iortseliiffo o.inigi' fIund(MltaiiS(U)do Sol- 
dati 11 in Mngland an Land setznn, die dann uiif (hun 
naciisten A\'egr iiatdi London «nlen \viii'd(Mi. 

London. 12. Kíinig (jeorg riehtote iMiie T'rokla- 
matiou an scine ruKM^tMU Mi, in wolehíM' <m' üiiumi alie 
gosoliallli''h(M) PeziidnmgtMi mit dim i^Mn len untei'- 
sagL Dio dcMiiRchon llankon und llandelslianser |n 
lüigland miissiMi ihre 'i íiríMi selili»'!,* mi. Alie Kon- 
IrakU; zwiselion FnglandíMMi uiíd D.miíscIkmi sind J'ür 
un.uiilti;,;- ei-kl;irt. (? ?) 

1. und o 11, 12. 'rolegi'amine aur; Briissfl imddíMi. daíJ 
nadi iiieliri;!'. n kl;M'nen \'urlmtgerechtíMi dir 
^'rol.'e Sclilaelil dieses ICrieges ihren .Vnfang 
UH II lial. Die Sdilaí, litlinie iM'strei'kt sidi ■ von Lüt- 

ei'ste 
giMioni- 

tidi südwestlieh i.is Iluy. von iluy \vestli''h bis Xa 
mur míd von dem letzK ren Pnnkf' südlidi bis zum l)i- 
nanl. Den doulsduMi Ti^uppen slehon F'ranzoson. Bel- 
giiM- und Lnglaiulor gegenübor. FelKM' die Slarke- 

d' trot(MKhMi Par- 
ist anzunduiHMi. 

' .Million Mann 

V(.i'hallnisse der IxmíKmi in d(Mi Kani 
teíen hat niehts verlautet. abei' es 
dal.' auf jodor Solte mindesfíMis ein 
stdu^n. 

íjoiidon, 12. Bei .der .,\\'ar OITici;" in Londiiii 
oingogangone Xadu-idit(Mi bosa.gen. dal.!, zahlreiche 
(leiitseho TrnppíMi in Tougivs (T'rovinz [jimbnrg. Bd- 
gien) konzentriiM't sind. 

London 12. Telegrammo uhddetiMi. dal.i. osúm-- 
reidii.^ídie TrM]>prn üii-r Krakan nadi díM' jHissisidieii 
lírenzo nrirsdh'!'ími. Das russisidie IIoíM' marseliicM'! 
aul Leinliorg. die Hanptsladt (ializions, zu. 

London, 12. In na itisehen Kreisen Londons glaubi 
nuiiK flafi die bei(h n d; 'itsdien Krenzer ,,0(")b:Mr" und 

F>reslau", die. vor cinigiMi 1'a.gen aus d(Mn.iIlaU.Mi von 
.Mossina auslioren, .sidi nadi den Dardanellen ge"ilüeh- 
toi hahen. In diesein F'alle würdíMi sic naeii (Lmi 
inlornationalen Hí oht I ehanddt Avorden. (Anm. d. Hed. 
Di.eso <\nnahnie sdioint i-ei/lir unglaubwürdig-. 
violmohr anzniKluuen. daíJ beidr KrouztM- s 
der ().-t(M'r< i(.hisi-IuMi Flotte in Pola bcfiiuhMt. 

1.0 11 dou, 12. .\us Potersbiirg wird ofíizií 

[']> 
dl 

ist 
b,'i 

gí.leiií. daB-(ler \'ortrab liodeut Mulor russisohiM 
!l mii- 
Strri - 

d'.' Flndil kriiírc dio 0(ísterreidi(M' bei líadsiwil.iw in 
sehl ig. Der Kami^f dauorte ;> StiiiulMi. 

London. 12. In tinanziellori Ivr.ús.Mi diskuti.Mi 
man in oingeliendíM- Weise íiber d. n Cíoldimp irt .:i'is 
SüdatVika.. Man maeht dou Voi-sehlag. dafi' die Bank 
von ICngland an zwoi Platzen Siidalrikas Filialeii or- 
riditen soll, dio dio Cípklbarron z i empfang(Mi habon. 
F^s soll dann inuner ein genügoiKl groÍj. 'S 'i,iold-D(;not 
gdialteii werdon. um ais Grundiage lüi' die (íoschàlto 
zu dionon. Man lürditot übrigens, daftfürídie .Vullierei- 
tung des Goldes das Lyan kna.iip M-erden dürito, wel- 
ehcs immor aus Deutsdiland imiioniort wnrdo. Diosor 
Umstand maclit dou Londoner Finanziers grofi.' Sor- 
gcn. Es heiíJt, daü die Bank von England Xoten im 
JTetrage von ein und zwoi Pliuid Sterling (Iruoken 
lassou wird. 

Aladrid, U. Es hoi(3,i, dal.) dio iKdgistiho Kíuiigs- 
lainilie Biáissol verlioB uikI sidi nadi .Aniwerjien zii- 
rückgezogon hat. 

Brüssel, 11. Es ist das Gorüeht vorbveiiot, daü 
dor Sohn des Fursten zu Lip])e, der an dem .Vngrifl 
aul' Lüttieh toilnahm, im Kampl' gefallon ist. 

Brüssel, 11. Der ..Gorriero dolla Sora" in Mai- 
land bi-ingt ehi Telegramni aus Biiissel, nadi wel- 
ohom die Deutsehen bei ihrcMii .Vngriff auF X^amur 
die Stadt in Brand schos,sen. 

Brüssel, 11. Man meldet von zahlreiehen 
Aufklarungsmarschen und Patiouillen-Ritton, wel- 
-oh(? die doutsrhen Tni])[KMi in dei' (ie- 
gend iiesbays, Avestlidi von Lütti(.-h. untornahmoji. 
Es halx^ii z.;üiIrei<'Jho Gel'L'chtc stattgofundon, und man 
glaubt, daü diese iScharmützel dio A^orbotcMi oiner 
groOen Sdiladit sind. Die DíMitsdien habon die Sta- 
tiou Landea eingeuonune.n. Vide Dorfor wurdon in 
Brand gesteckt. (?) Nadi einem andereii Tolegramni 
habon die Belgier Landen wiedororobert. 

Las Palmas, 11. Fls ist ein englisdios (íosdnva- 
d(M' im hiesigon Ilaíon gewosen, von dom man glaubt, 
daí.!- es nadi Afrika gefahren ist, um die deutsolien 
Bosiizungen anzugreifon. Ali'hrei'e englisehe Damp- 
ler. weleho sonst hior Sration niaohen, orhielten lle- 
1'dil naeh .\frika zu gohen. Fünige dersolbon hauíMi 
Kohlenladung. 

Lissabon, 12. Portugiesi.si-ho Fiseher, Aveldio in 
don Ta-jo oinliofeii, líorichten. dalJ englisehe Kriegs- 
sehilfc. in ])ortugiosi.sdion (t;Mva,s.scrn kreuziMi. !hi'e 
SehoiuwerbM' entderkton zwoi kleine Danuifor, 
weleho ihre Liiditer al;g<'blendet hatten und gabeii 
Fcuer aul' dioselben ab. Dio Flrzalilmig- diM' Fiseher 
i.st noeli ni(j]H bestatigt. : 

\\'a s ]i i 11 gt o 11, 12. Slaalssfkrotar William Bryan 
beaultragto den uordamerikaniseluMi Gosandtoii in 
London, Mr. Pago, boi der <Mig]ischen Regiei'Mng ,an- 
zufrageu, ob .sidi die Xachridit, dal.'» die, iCMigliselio. 
Rcgiorung dio fiaiidung von Fremden verbot, bo- 
wahrheitot. Solltí' dies wirklieli d(M' Fali (l(;in, so 
.':'olle or sofort eiiergisch gegen die.s.e Tatsadi 
sticron. (Die Furcht vor oúier doutseheii 
sdicint aiso bereits den H(")he];unkt orreidit zu liatxui). 

Bahia. 11. Die radiographische Station .\marali- 
na leilr mit, daOi sio vorgestorn Xaoht mit denrdenl- 
sdien Kreuzor ,,P>remon" in Verbindung siaiid. Der 
Krenzer bofand sieh auf dor llíihc d(.>s Líniohtlurms 
vom ]\Iori'0 de São Paulo, siidlidi dor Sradi líahia, 
und verlangte Auskunfi über don Kriog. (Gloidizeivig 
laBl der Minister (l(?s .Vouíiern erklar(Mi, dal,^ sieh di(> 
..Breinen" üb(M"liau])r iiidit in bivisilianisduMi Gow.as- 
sorn bofindo.) 

Landung 

wurde, 
mohr se- 
it inuner 

D r. 1]. o r n a r d i n o d o 1 a m ]/ o s. "Wir hab(Mi sehon 
g(«terii in unserom Artikol „Strallidi(M' Leiditsinn" 
die Sensalionslust gewis.ser Kollegen gotadelt, die in 
íliror blindou F'ranzosenfrcundsohalt nicht üIilM-Ic- 
gtMi, wolelie KonseqiKMizen ihre Hetznadui''hten ha- 
Ikui kõnnen. Xur zw(>i landi.'sspradilidie niiitlor ha- 
bon unseres Wíssimis soforl di.- Einsiehr. diMi guten 
"Willen und den Miit gehabt. die \'erbreitung d(M' Xaeh- 
i'iohl über die MiBliandlvuig und don Tod '(les verehr- 
teii "Paulistaner Politikers zu taddn; das Jornal <lo 
Gonimoi-cio" üi Rio und die .,Capital" in :S. Paulo. ;Das 
tapfero Paulistaner XadimittKigsblatt sdirieb: ,,So- 
gleich beiiir Losen Aviderstand uns (liosi' niedertraeh- 
iige gernianophobd .Viisb^MiUmg, die voii dor de- 
moi'alisicrteu .VgeiKÚa Americana erhmden 
jenom T'nfornehmen, das seil langcMii nidit 
riíis ist und dessen j)oiins(;h(; rnabltangigk; 
einem vorkauften (ícwissen glioh. Xidit (Mnina.1 di(.' 
ohrwürdigen greiseu Haare des Dr. llornaidino (Io 
Gampos schonte sie. Sie.- verwickelio íUmi ango.sohe- 
n(Mi Xamen d(!s alton Paulistanei" politischíMi FYili- 
rer.s in einon Knauel goinoinoi' Intrigiien, rií.i ihn in 
deu Straub fler SiraGcn, vcrbiuiden mit dor isidimutzi- 
gen Aiisboutung des StralV-Uiverkaufs der ZeitungcMi I 
l..nd die Gormariophobio konnto sieh einon Augen- 
blick freuen, wáhrond die F'aniilio, die F'rt;unde und 
dio Parteig-onosson, S. Paulo .und ganz Bi'asiliíMi an 
einem schmerzlichon Zweifel litien i- Dor X''amo von 
Dr. Pernardino do C ani[ios wui'do bcsudelt! Dontsdi- 
laiid wurdo von seiueii F^Mndon nntíír A'orw(Midnng 
dos Xamens dos horvorragíMidon Pa ilistaners anu-o- 
grirren." 

Dic „(-a])ital" sdiridi das. wie gesagt, sofort, Tnd 
obonso ])rotostio]'te das Jornal do Gonunoroio" in .-ei- 
nor X'achmittagsausgabo- ent-rgisi h g-.-giMi diese ,.Bla.- 
gue'", wie es die X^aehridit mil Redit bcz,ddinot. 

.\lK?nds, nachdom direkto .Xadiridil;mi aus Earo- 
pa oingetrofren waren. wnrdíMi audi dio and(M'on 
Zcitungeri vernünlfcig. End am iiadisltMi Morgen 
konnto man allorloi erl;aulidio B':'trai'htung(Mi über 
den Loichtsinn der andíM'en lesíMi, iIími man 
sdbst dodi niirgiMua.dit hatto. Aas de.n vidon ho- 
da.u:iiid(Mi Aeial'-ernngon ninssen wir dnc hcraus- 
grdlen. w(:il sie von einiMii aiisgosj.roclHMi t'ranzoson- 
fi f undlidHMi und auDí'rdcm woii vim-Im dictiMi Blat; hor- 

rüiirl. namlidi d(;m .,Fitado de S. i^aulo'". Dort heilU 
os; ,.Ks isl zii vei'wundcrn, daí' in .-iiior Epodio. wi. 
(licstM-. mit so giMlJnr Loiohtfortigkoit Xachriditon 
dies(M' Ari verl.rcitet wordiMi. So woittragendo Md 
dimgi 11 darl man mir nadi str(Mig*sf(>r Prüfung wie 
dcigdion. Alan dcnkc sicli nur, daü das ..Moeting" 
stallgolundíMi hatt(> nnd daü d;Mns;"ll;(Mi dio Repr;'s- 
sali(Mi gofoJgt waron,- an die violo L;'uto daciitvMi 

dclie l ngorcdiligkeit, W(>ldio (írausamkeil \\';ir( 
das gewesíüi. und woldKMi DemütigungiMi wi'ird; 
Brasilien untorworfiMi müssen, woiin 
G( nugluung für die B.ol;;idigun2 und 

sieh 
von ilini eine 
Sdiad(Mi(M'satz 

gofonlert würdo ! . . . Dic, Syinijaíhion Brasilions i'üi 
Eraiikreidi sind nalürlidi . . . .Vber iliiuMi braudii 
nidil notwiMidigor AVeis;' Antii'.athio í.;i'gen Dnitsdi- 
knd zu enfspreclHMi, das eine groO." und edl(> 
fion ist. nooh gegen dio DoulsdiíMi, dic 'anlíM' 
Faluion ihror Pflio.ht genügen. und noeli viol. 
wcuiiger gegcii di.' DeutschíMi in IlrasiliiMi, di( 
ter den .\uslandorn,. die hior Ioí;;mi. sidi ><o 
d iiídi die. aufriehtigo FriMindsi-hafi ausz<'idm<Mi, 

X.a- 
(KMl 
viol 
un- 

.<dir 
wd- 

ehc sie TuiS(M'oni Lande widiiKMi. 
Don letzton Satz i^eg-i.stricrcMi wir liesonders. wdl 

0r'0in ro<lakliondlor Protost dos ..Ivstado do S. Pa iU)- 
g(\gon gowissc Anwnrío ist. die in don íjezahhcn Flin- 
gesandl,^ ,res Pi-ifles vor(")rfontlioht wurdíMi. 

Die O pi ei (1i- Kolonio. Wii' sagron sdion 
in unserom .uldeiinamigen Ariikd.von gostorn, dali 
die ()plor. \\(;ldio (lio Kolonie ])isher fiir die .\ni;o- 
li(nig<Mi dor Wolirpliiditigon gebraeht liai. noeli boi 
WIMKMII nidii giMiügen. Allcin São Paulo liai llim- 
(lerío von Personen zu versorgen, und das aul lanue 
Zeii. Daboi wirkt die allgem,'ine renerung nooh er- 
selnvOrend, dio gegenwartig P>rasilien heinisndit. Wir 
^wicíhM-hoIen daher dio dringende Biito, li-c wir uo- 
sierii ausspraehen: Die K(jlonio darf in ihrem Füfer 
imd in ihror Oplorwillig-keir nielu erlalinicn. Sie niuü 
III den Sannnhmgen íorifahren und des altcMi AVories 
enigedoiik sein; Wor bald gibt, gibt dopjieli, 
i\u( li w ollon wij', um Miüverstándnissen voiv.ubeu- 
geii, daraul hinweisen, daO. die vierzig Gontos, von 
denon wir gostem boridiren konnien, (!rst zum Teil 
in bai 01 logr sind. l nd au(;h wímiii sio g'anz eingo- 
zdhli sind, muü die Paulistaner Kommission ikÍoIi 
übcraus haushaltorisch niir dem G-oldo nnu;-ehen donn 
er.sr womi sie iiber das Doppeho vorfügr, kann sie 
sagOn, daü sio wirkiidi gorüstoi ist, uni dio Eami- 
lien der Vatorlaiidsvertoidigor vor X''ot und Elend zu 
sohützon. 

Dio soo lis L ügen Ia i) r i k o 11. Daü gegíMiw.-ir- 
tig ein landesspraohliclios Blati aucli nur unpartoi- 
isch gegen Doutsdiland gesinnt ist, von Ireundlidion 
EuipUudungon gar nielu zu rod(Mi, gehort Icider so 
sohr zu den Seítenhoiten. daü man os g-ar nidii "o- 
nug horvorheben kann. ir áuC.ortí'n selion neulich 
daü dio S(;liidd zum groüen Teil an Deuisdiland 
seibst hegt, das os unrerlieü, roohtzeiiiü- Beziehuim-on 
zur brasHiaiiisehen Presso zn sudieii. In dor alTer- 
let/..ton Zoii \ 01 .Au.sbrudi dos ívriene.s l)oií"ann j-i 
endlidi dio dirokre Xaoliriehtenübernhitlung in T;i- 
tigkeit zu treton, nnd zwar, wie jcdor zuu-oIkmi muü 

S-P^.ddinorer W,-iso. .Mhm' leidor' war es da 
sohon zu spai, irgond welduMi Kiiilluü auf die (iffcnt- 
lielio Meinung Brasilions zn gewinn.Mi. Zu den we- 
ingoii BUitrorn, dio nidit grundsatzlidi alies nur dnreli 
(ho Iranzosisdi-englisdie 15rill( 
Paulistaner Xaohniitiagslilatt 
Eiensiag oincn ausgozi'idino((Mi 
der dos IIiMrn [lenriíjuc (;i>oniMi 
Aiiikel lüiiri die rdiersolirifi 
labrikíMi, lío^i-tMi 

sdiíMi, geh()ri 
.V Hora", das 
•Vriikd aus der 
vtM-(ilfontliolitc. 
.,Dic sodis Lüi 

das 
aiji 
Fc- 
Der 

... ■  gen- 
■ ■ dio \\ir uns vorselien iiiüs.sími" und 

i/osdialngt sidi niii don falsdion Xaohridnen vom 
Ivtnjgssehauplatz. Horr Goencn /.■iiili soehs solehor 
Fi^brik(Mi aul. F]rsrens die oinheimisdie in d(Mi Zci- 
tungsredakiionon zu Rio und São Paulo. .Vus dic- 
sei l-abrik sranimteii dio X"aelirieliíon ü!)er den drei- 
nial in den Grund 
dio in Buenos .Viro^ 
niíMi uud die hallx 

gebolirtiMi ,,Panihor". Zwoiten.s 
aus der das Elrimatum an Spa- 
Weh kam. Dritiens die nord- 

anuMikanisdie, dio das Lliiinaiuni an IraliíMi .erfand, 
die Füsiliermig von hunderí ReidisiagsabnvordnoKMi' 
die \orhaíiung des Kaisers diirdi den Ki-onitrinzon" 
u.sw. Di-nrons die englisehe Kali.-Ilinie, dic cinzin'c 
dic jotzt arbeiret, und die- im Biirenkriog d(Mi Goíie' 
tal Lotha ein Duizend Mal langíMi, ini riissisdi-japa- 
nisohen Kriiíg Porr Arthur niindostens obeiiso ofi 
emnohmen lieü. Eüiiliens dio Agcnoo Havas, dit. mit 
diui onglis(;licn Kriegsnaehricliton-Produzentoii an 
rliamasielriiohtbaikeit v, . iieifert. ^Seelist(Mis endiieh 
dje IVanzíksiseho und (Migiisdio Pi'c.sso, deiUMi dic To- 
legraphenbnroaus einen groüen Teil ilma- Mddnmí-on 
entnehnien. Mir Redir tíriiinort Il(M'r (ícenen aii die 
Leistiing des Parisor „Figaro", d(M' cs haTig bradit(>. 
aiii -1. Sepiembcr 1«íO einen glãiiziMidíMi ' Mranzílsi- 
sehen Sieg bci Sodan niii alien Linzclheitoii zu l)c- 
iicliten, uaohdom die Detiisolien am 1. Scpicmber oiil- 
sdieidond gesiogt und ani 2. ScptemlHM' Kaiser und 
Fleer gcfangíMi g mioiiiiiumi hattiMi. So n-du cs audi 
diosníal, 

Dio Pa i> io r I a b r i k a li o 11 und der K r i o u'. 
10 aus oiner Bemerkung an and(>rer Stollo unsercs 

LIaties hervorgohi, leidct dio Presso vidor Lündcr 
darnnter audi Brasilions, unter einem Maiiavl an Pa- 
[üor, (ion-das StookíMi dos F;.\j)orts nnd der Falirika- 
iioii inlolge des Krioges horvorgerufcni hat \llc Blãi- 
lOr haben (leii rnilang ihror .Àusgabon um ein Drit- 
tol. um di(; llállio und sogar um mohr herabscl/en 
nui3sen. Sohon reohnoi man damit, daü, wonn der 
Kii(\i; sieh in die L'ingo zioht. das inipoiti,M'(c Pa- 
pier iiborhaiij)! ansgelit. Die CJ-ck^y-eiilicii ist aIso lür 
unseio wonigen brasilianisohiMi Papioriabrikon aiiüer- 
ordeoiholi gmisiig, /.u wigen. was si(> idsKMi kíni- 
nen. \on den diri in São Paulo besteluMidíMi PapiiM-- 
abnkíMi habon zwoi. Klabhi Irmãos und Gonipan- 

lua do MolhoranuMiios de .são Paulo, bereits den Xn - 
sueh angosiolii. R.oll(Mipai)ior lür RotationsiuasdiiiHMi 
zu tnoduzieron. Dor V(M'siie.h isi aiisgozoidinet «c- 
ungoji. denn das PapiiM- wurdo mir bcsliMii Frlol-e 

boi .Muigen Paulistaner Plãliern probuMt Es iiandeh 
sidi jerzl nur nodi dariim, die l'rodukiionskosKni so 
zu vorringíMMi. daü das inl.ãiidisoho Fabrikar mit <Iom 
ini]K)niorten indir nur in der (^laliríir, sondem audi 
mi reise konkurri(M'en kann. AVaInvnd dos Krie-es 
spidt (10 Pr(Msíra.go aRerdings nur eine sokund'aro 
itolle. (lenn wonn die Zdtungen Papior brauduMi um 
uberhaupr ersdieuien zn kíiniieii, dann zahion sio âudi 
eiiK.n hohon Próis. .Vlior die brasilianisduMi Papitu'- 
labrikcMi woilon sdilioi.üid, audi nadi dom Erie-o 
iiodi /oitUiigsi)ai>ier holiM-ii, naohdeni sie die Fabri- 
kation orsl. oininal aulgenonimen haben, uml da isi 
noeh oiiio (M-hoblidie Proi.sdillVivnz auszugleidien. .Jo- 
deiilalls l)OgluokM-ünsdi(Mi wir dic IlorríMi I\lal)in Ir- 
mãos uud djo Companhia de MolhoranuMiios dc São 
laulo zu dom erzieluMi Krlolge. 

-D o u t s c h o S cí h i .f f e i n I> r a s i I i a n i s c li e n II a- 
fou. Die deutsehon Rdiifl.v, dio zur Z(Mt der Krie"-s- 
oi^darung sieh in brasilianischen GoAvã^orn JK^ntn- 
den, halien alie dic ilãíon nicht indir Veiiassen. In 
í ernaml ueo liegen allein síoIkmi doutsdie D.:imi)fcr 
vor .\nkor mui eine ganzo Anzalil bi'nndet sidi im 
llalíMi von Rio do Janeiro. 

;Falscho Gewiehíe. Von Seiten dos Pub,likums 
A\ird noeh ininier darüiior Klagv gvführt. daüfviele Do- 
tailhándlor, naehdem ilinen die Preistroiborei unter- 
sagl worden ist, dadurch iliro- KinuFii sehãdinen. Uaü 
sie falsoho Gewidite fiihren. Die Prafoktur sollt.:' 
dio.'^o Klage aul ihre B.íM'eehtigmig unt(M\suelicii, 

Geben Sie Ihren Kindern 

Emulsão de Scott 

um sie zu kràftigen und ihre Ent- 

wicklung zu sichern. 

Verlangen Sie die echte; 

■von Scott 

Work 

Al u 11 i z i p a 11 h oa lo r. Zu di-r am Ictzt.en Diciis- 
tag staitgelundeuen Aulfüiirung dor Puooinisehori 
0|)er ,,Tosea" war das Muniz.ipahlioai(M' irotz der 
sdilediren Zeiten ziiunlioli gut iiosotzt. Das 
wird ja ininiei- eine .\nziehungskraii aul 
wisson Teil dos Publikums, dor nuLsikalisdi nicht zu 
wiihlorisdi ist, haben. Dramatisdi ist das \ViM-k ja 
sdioii vorzüglidi zureditgesohnitton, und wonn niàii 
in geiiügend gosdiickter AVdso mit Xick Cartcrsdien 
Theatei'oífekten (F"oh<!rkanimorszono) und dureh (li(; 
gesdiiokt ausgedaehto Hiiirichiungsszene operion, 
dann wird der Bühnentedinikor hierdureh alloin sdion 
einon Eríolg orringeii. In Anbetradu des hohlon 
Textos, odor viellddit gorado doswí'goii, isi es Puc- 
oinis gosdiiiieidigor Fedor gdungen. eine lür don 
breitoriMi und kriiiklosen Teil des Publikums vor- 
rrelllidi bereohnete. Musik zu sehreiben vid l'al- 
scher Pathos , eine hisweikm sohr interessante Or- 
ohesierinstruineiiíation, und audi einigv' sohon (Miip- 
luiidono Oason diesor Partitiir, die sidi jedoch in Be- 
z.ig aul .Aulriehtigkeit und In-piration nicht mit ,.'Ma- 
damo Butterlly" vergioichen lãüt. Der auüerord(Mit- 
lidi begab-te Teiior Sdiipa hano in (Km- Partie des 
Gavaradossi einen sohr starkon und wohlvordiiMitiMi 
Erlolg, und nameiitlidi kannio die l>(!geisioruiig nadi 
soiiiom groüon Solo im Sehiuüakt keine Girnzon. 
Fran Delerma bot ebonralls otwas Vorzüglidios in 
der dankbanm Rolle der Tosca; ihrt' draniatisehe 
'\\'udii und dio krãltigo. Siinimo vorlelilton nidit dio 
beabsiehtigte Wirkung anis Piiblikiim. Die lK?wun- 
demswerto Siiinme des H(M'rn Danise Idstete duMi- 
lalls A'orzüglidios in dor Rollc (l(!s TlicatíM-sdiuftcs 
Scarjiia, Dramaiisdi boniühtc sieh d(M' KüiisiIim- sieht- 
lieh, und zwar mil Flrlolg, cincn MimiscIkmi imd nielu 
lilol.! (l(Mi iraditiondliMi '1 lioa.ersdiurke;! d-irziisidle.n. 
Dio .Vnsstatumg war durdiaus belriodigend und das 
OrdiosuM- bowãltigio s^-ino k(;inc groürui .Vnbirdi 
gen siçll(Mid(í..\uigab.' mil Lddiiigkeit. ' B 

. L o li o n s m i I I e 1111 a r k t in Rio. Dí;r Prãlekt des 
Peindesbezirkos hat da.s Gosetz bestatigl, naeh dtMii 
dio Dotailhãndler in Lohonsmittelii, dio zi den von 
dor Príifektur vorgcselincbonon l'roison verkanfon, 
von alIen nmnizipalen Abgabcui heireit worden. - 
Im Aultrage d(^.s Prãfekton liabcn die Munizipalfiskah; 
alio Eiigroshãuser, dio mit Lebensmittelii handoln, Ixí- 
s icht und in vielen von ilinen wurden groüe Stoeks 
gefundon. Goííeii diese Gesdiãfto, deron .VbsieW fla- 
hiii ausgeht, dic 
llohe zu treibon, 
sdiroiten. um (Um 
zu maehen. 

Preise dor Xahmngsníiitel in diti 
wird dio Príifektur (Mi(M'giscli oiii- 
skandalíisen Spekulation ein Eiido 

lür dio Ziirückgeblieboncn der deutsehen und oster- 

reidiisdi-ungarisclien Rose .'visten. 

Famili(Mi bis uestern SI I .Mil- Fiir dio díUitscluMi 
reis und 10 Mark. 

X(Mi hinzu gckomincn; 

• losel Eloko 
Carlos Siriobcl 
M. M. 

l-üi die osi(M'reiehisdi-nngarií 
h(M õíK) MilríMs. 

Xeu hinzu gokonmKMi; 

-'ehail.ile A- Eanitz 

10()8()()(l 
lOOSOOO 

20.y;)()() 

cluMi l''ami!ien l)is- 

UHJsOOO 

Dic „Deutsche Zeiiiing" i 
in Santos bei Herrn Paiva Magalhíícs, 
Antonio 84, zu erhalten, 

F i 

Kralti- 
Rekon- 

und l)-(í- 

Xahrhaltes. leie.lii verdaulidii-s Xahr- und 
gnigsmitid für Kranke, Sdiwãdilidio und 
valeszenten jedeii ^Mters. AVohlschmeckend 
(] lem in vorschiedeiior Ari zu lioreiten. Man voiTíingí 
in A]!0th0ken, Drogerieii odor direkt den FinmMi Al- 
fredo FJiol, Rio de. .landro. Rua'da .Alfandega Xr.-ÕH 
und Oscar Flues, S. Paulo. Rua Libero "Badaro Xr 
28, sobr.. da.s ,,tvu I o k e"-Koehbudi, wddios 107 bc 

wãhrte Kochrezepte onthãlt. 
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PAULO 

Es wiíd hierm.t ausdriicküch daraut hi' gc- 
"csen, dass Landsiurmptlichtiiic, wozu auch d\: 

gebienlen Lcu:c rach Votlcndiinií dos 39 Lc- 

densjahrcs zâhlen iitchl 7.u dcn Mannschaticn d.s 
Beurlaubtenstandcs gchòrcn. 

Der Landsturm isi noch nicht aulirchoten 
Landsturniptlichtigc hab n .^ich dahcr wcd r 

mündlich noch schríítlich hier 211 ircldcn und 
keinerlci Anspruch auí l .rsialtung von Pahrgcldern. 

Dienstpílichtige wollen bis auf Weitcr s, da 

zir Zeit keine Schiffs^elcgenhcit, an ilirem jci/i- 
gen Wohnort vcrblcibcn. 

São Paulo, den 9. August 1914. 
Der Kaiscrlide Konsul 

Dr. von der Hcyde 

Aufruf! 

Mildtàtige Deutsche und Deutsch- 

freunde, die gewillt sind, deutsche 

Rescrvistenfrauen, alleins'ehcnd odor 

mit Kindern, gegcn eiitsprechende 

Hilfeltistung bei sich aufzunchmen ; 

Eigentümer vou leerstehenden 

Wohnnugen, die diese auf kurze Zeit 

Reservistcnfamilien zur Verfügung 

stelien wollen ; 

Speuder vou Lebeusmittelu allcr An. 

Bekleidungstücken, Betien, Matralzen 

etc für notleidendc Reservistcnfamilien 

werden gebeten ihre Adrcsse dem 

latcrsiãlzungs - Komitee 

Rua da Ouitar.fln No. 9 

(Caisn Alloiiiri) 

anzugeben. 

Deutsche hilfsbedürftige 

ganiMien der zur Verteidigung 

desVfterlandes eingetretenen 

Mannschaften kônnen sich 

wegen Unterstützung an das 

Komitee 

Rua da Quitanda No. 9 

(Casa Allemã) 

wochentâglich von 4-5 Uhr nach- 

mittags wenden, ausserdem em- 

pfângt das 

Deutsch-EvonseliKhe Pfarromt 

Rua Visconde do Rio Branco, 10 

wociientâgiicli von ^/210-11 Uhr in 

gieicher Angelegenheit. ^ 

2 schõne grosse 

nõlDl. Zimmer 
mit Gai und Rad zu vermie- 

Rua Bento Freitas N. 29, 
S. Paulo 

Pensioii itaÉ - lip 
Rua Conde dc Bonfim 1331, 
T i i u c a. T. lephon 567, Villa. 

Speziell fur Familien einge- 
riofitet. 

Frau 

ia. 
Zahnãrztin 

Rua José Bonifácio N- 3-.Í 
(1.0 andar) — Hão Paulo 

Gesucht 
eino Frau od. ein Mâdchen 
für die Morgenstunden. Rua 
Maitim Francisco 86, S. Paulo' 

LION & a 

Grosses Lager von 

Stahltrâgern und Stahlschienen 
für Bauten una für Leitungspfosten geeignct. 

aí 
Eiseriie llohreil r, > Oss- u.Wasserlcitungen i 

Eiseu in Barreu und eiserne Platten. | 

l[*oi'tlaii(] Ceniofit í^uperlor 

Rua Alvares do ;! Caixa 44 

Paulo, 

Ziehungen an Montv^en und Donnerstagen aster der 
Aufaicht der StaatsregierunK, drH Uhr uaobmittAge. 

Rua Quintino Bocayuva N. 32 

— Grõssle Prâmien r.j" • —== 

4fl:000J, 50:0001 100:000}, «OOOs 

Orãsliianische Bank íflr Deuíschtand 

Gegründet in Ilamburg am 16. Dezember 1887 
von der 

Direktion der Disconto-íKesellschaft, Berlin 
una a«i' 

Norddeutschen Bank in Hamburg, Hamburg 

Volleiabezabltes Âktienkapital Mk. 15.000.000 4 •••*#«« Reserven Mk. 7.000.000 

Kilialen; 

Rio de Janeiro o São Paulo o Santos o Porto Alegre o Bahia 

Korrespondenten an allen Plâtren dealnnerh. Telegr.-Âdr. íãr sãmtliche Filialen: ÂLLEMABANK 

Die Bank zieht anl aUe Lãnjer Eoropas, die La Plata-Staaten, Nordamerika, usw. 
Vermittelt Auszahlungen, besorgt den Ankauf und Verkauf, die Aufbewahrung und Verwaltung 
von Wertpapieren nnd befasst sich mit der Einziehung nnd Diskontierung von Wechseln, sowie 

mit alien übrigen banknsâssigen Geschãften. 

Vergütet für Depositen: inKonto-Korrent; mit 30 lüjçiger Kündigung (Spargeider) 4 •/<> p. a. 
Âni íesten Termin: ron 3 bis 6 Monaten p. a | von 6 bis 9 Monaten f>*l> p. a. 
von 9 und mehi 'onaton 6«/«p a == = Auf tagliches Geld 3»/« 

Rua S. Bento 8 S. PAULO 
CAIXA POSTAL 392 

I H I I i I 
i! 011 mu 

I m 111 

Eisenwaren aller Art, Schmier- und Ma- 

schinen-Oele, Maschinen in allen Arten, 

Importation jeden Bedarfes aus Europa u. 

den Vereinigten Staaten. 

tüT Fír srosse li iflgsHi -sa 

Mantifakturwa ren, 

Game, 

Rolnma.terialien. 

von landwirtschaftliclieri, 

Maschinen aller Art. — 

Falirrâder ersten Fabrikates 

Das grõsste besísortierte Bascliinenlager in São Paulo. 

Àrchltekten 

u. Bauunternehmer 

Zander &, Soiin 

Tischlerwcrkstatt 

Rua S. Christovao 15 

Wohn ung: 

Rua dos Pra^-eres 29 

Rio Comprido 

Rio de Janeiro 

VV'gen Anschafíung einer Rotaüons-Maschinc 
siolicn wir 

eiue Augsburger Schnellpresse mil 

automatischem Selbstanleger, 

eine Falzmaschine. 

eine Sclineidemascliine, 

eine Heftmaschine, 

ausserdem zwei Elektromotoren 
unter güristigen Bedingungen zuni Vcrkaute 

Dic Besicbtigung kann jedcrzeic in unserei 
Druckerci, Rua Libero Badaiò 0^, São Paulc 
ertolgen. Der \crlag der Deutschen Zeitunj>, 

Rua Libero Badaró N. 72 S. PAULO 

Paul Krüger 
Travessa do Commercio, 2-A 

S. Paulo. 
bestbesuchtes deutsclies Bier- 
lokal im Centram — Kcichhal- 
tige Auswahl kalter Speisen 
wie Sülzp, Transvaal-Aal, in 
Gelep, voizügl Schweinebraten 
Mittwochs und Soanabends: 
Friscli geiaucherle Fische 
aus eigener Fischrâucherei. 

Stets gutgepfleete Guanabara- 
Sclioppen á 200 Reis. 

II muiu I 
Am allerbesten im 

Motel 
No. 23, Rua Brigadeiro Tobias No. 23 

wegen seiner zentralen und doch ruhigen 
Lage, wegen der vorzüglichen Küche, wegen 
der Ordnung, Keinlichkeit und Bequemlichkeit 
und hauptsachlch wegen der mâssigen Preise. 

Dr. Nunes Cintra 
Praktischer flrzt. 

(Spezialstudien in Berlin) 
Medizmisch-chirurgisehc Klinik, 
allgemeine Diagnosc und Behand- 
lung von Frauenkrankheiten, 
Herz-, Lungen-, Magen-, Einge- 
wside- und nanrnhr enkrankeiten. 
Eigenes Kurverfahren der Blen; 
norrhoesie Anwendung von 6^^ 
nach dem Verlahren des ProV 
sors Dr. Ehrlich, bei dem -i 
einen Kursus absolvierte. Direta- 
ter Bczug des Sidvarsan voti 
Deutechland. Wohnung; Run Du- 
iu« de Caxias 30-B, Teleion 1649. 
(onsultorium: Palacete Bamberg, 

Rua 15 dt Novembro, Eingang 
von der Ladeira João Alfredo, 
Feiel. 2008. Man spricht deutsch. 

CASA LÜCÜLIUS 

Kià«)e: 

Camembert 
Brie 
Port Salat 
Roqaefort 
Steppen 
Normandie 
Scbinken and extraleine 

Salamis 
Gãnsesclunaiz 

Rua Direita No. 55-A 
São Paulo. 

niglilliiiliiiii.M 

kõnnen Sie vermeiden. 

Kaufen Sie 

Malzboubons 
die Dose zu JS030. 

Die sind uníehlbar gegen Husten 

JLa JBonbonnière 
Rua 15 Novembro 14 (Esq. Largo Thezouro) 

Rua São Bento 23-C., S. PAULO 

von 

Manoel Alves Lopes 
Komplettcs Sortiment feinster Getrânke. Feino Weine aliar 

Marken. Lunch — Sandwichs — Antarctica-Chops 

Rua Libero Badaró No. 76, S. Paulo. 
3899 (Ecke der Travessa do Grande Hotel.) 

Photographia Quaas 
Prâmiiert mit der gi.ldenen Medaille auf der Landei 

■j^^^^^austellungji^ 

Rua das Palmeiras 59- S. Paulo 
TELEPHON 12sü 

Das allerneueste auf dem Gebiete der Phótographie 
Oelgemãlde auf photographiscber Grundiage, 
vereint mit der Naturtreue der Photographie. 

Zir pIlJeaMimy. 
Fr nge íiiermit zur gefl. 

Kenntnis, dass ich die „Phar- 
macia Sto. Antocio", Riia Sto. 
Antonio 114, kâuflich erwor- 
ben u. nach derselben Strasse 
N. 92 verlegt habe.- Gestüzt; 
auf vieljâbrige Erfahrungen 
wird es mein Bestreben sein, 
dem der „Deutsc'ien Apo- 
tbeke" gescbenkten Vertrauen 
in jeder Weise gerecht zu 
werden. 

tí. Paulo, 1. August 1914. 
Hochachtuü y s voll 

Carlos Meissner. 

Aehtung. 
Berliner 

Rua dos Immigrantes N. 51 
S. PAÜLO 

Sichert stets ecbnellste und 
pünktliehe Bedienung bei 
schonendster Behandlung der 

Wâsche zu. 
Herrenwãsche . . Dtz, 2$500 
Damenwãsche sãmtl. S$000 

Hauswãsche billigst. 
EiIwãscheinnerhalb48Stund?n 

Erfrischuugen à Ia carta. — Tâglich Spezial- 
Menu. — Mexikanischer Koch, speziell an- 

gekommen. — Tüchtiges Personal :: 

Geõffnet bis 1 Uhr nachts. Geõffaet bis 1 Uhr nachts. 

H873 Carlos Schneider, Leiter. 

Dr. li. Rüttimann 
Arzt und Frauenarzt 

Gcburtshilfe und Chirurgie. Mit 
angjâhrigcr Praxis in Zürich, 

Hamburg und Berlin. 
Consultorium; Casa Mappln 
Rua 15 de Novembro Nr 26, S. 
Paulo. Sprechst.: 11 bis 12 u 2-4 

Ulir. rui. 1941 

Nür für Oarnen 

íBeauté et Manicure) 
▼on Babetle Stein, Rua Ces. Motta 63, São Pap'o 

Komplette Einrichtungon für 
samtlithe Anwenclungsforinen 
:t naturgemãsser Heilweise 
Hydro- und Elektro Thor-Rpie 

Samen 

Sãmtlicbe Gemttse-, Blunien-, Füttergras- 
sameu soAvie Küchenkrãiiter u. Vogelfutter 

sind eingetroffen und auf Keimkraft erprobt. 
Bestellungen aus dem Innern unter Einsendung von 
mindestens 5ÍOOO in „Vale Postal" an 

Francisco Mciuítz 

— Loja Fjora — 
Caixa 307 S. PAULO 

The Berlitz School 
(Filiale dei Sohule Bsrlin) 

flctle ^praclae iai «Irei Hoiiaten 

Rua Direiui 8-A 2641 

|mim 

SRAMAOO 

•Tomco > ' 
MS 

ÍERVQ8 

Dr. ilessiiler üiiiier 
ehem. Assistem an den Ho 
spietalern i. Berlin, Heidelberg 
Müncben und der Geburtshilf. 

Klinik in Berlin. 
Konsultorium : 

RuaSachet >7 Antiga (Travessa 
^ do Ouvidor) 

Wohnung: 
Rua Conêi de Sá N. 5 (Sta 

Thereza), Telephon C. 94 

Drs. 
Abrahão Ribeiro 

und 
Camara Lopes 
Rechtsanwãlte 

— Sprechen deutsch — 

Sprechstunde 
von 9 Uhr morgens bis 5 Uhr 

nachmittags 
Wohnungens 

Rua Maranhão N. j 
Telephon 3207 

Rim Albuquerque Lins 85 
Telephon N. 4002 

D firo 
Rua Jostf Bonifácio N. i 

Telephon N. 2946 

Dr. Worms 
Zahnarzt 

Praça Antonio Prado N. 8 
Caixa „t" — Telephon 2657 

Sáo Paulo 
— Sprcchstunden 8—á Uhr — 

Bestoiit Mi Pision 
btadt Petersburg 

Rua da Mooca 294 
Neuerbautes Haus. — Grosse 
helle luftige Zimmer. — Erst- 
klassige deutsche Küche.— 
Btels frische Antarctica-Schop- 
pen. — Um gütigen Zuspruch 
bittet der Inhaber 
4'.'58 J. Mündenberg. 
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Alie I)eutBe..ea und Freurdô 
díGser Nstioii von Caiiii)iníis 
und Umgebung werdcnfreund- 
líüliSt rrsucht 

Soelais II. Hiioiliii iegds 
b;s auf weiteres in den I\áu- 
inen der „Concordia" zuni 
Zwecke engeren Zusam. cn 
schlussea und freien Gedan- 
kenaustausches über Tages- 
fragen zu erschei len. 
■^'^72 Der Vorstand. 

£■ 

I 

datei d'0e8te 
78 e 76 Rua Boa TíbU 

8. Paulo 2027 
J 

J. í. de Cal 
Zolldespachos 

S. PAULO, Rua Jo8c Bonifacit) 
No. 4-B, Caixa 570. 

SANTOS. Praça da Kepublica 
No, GO Caixa 184. 8942 

Belll i Co.  
Successores d« Carraresi & C« 

S. Paulo • ■ Santos 
:: Rio i)e laneiro :: 

Vlktoria Strazák, 
an der Wiener Universitâts- 
Klinils geprüfte u. diplomierte 

Ilebaniine 
empfiehlt sich. Rua Victoria 32 
São Paulò. Für ünbemit- 
tclte Eohr mãBSiges Honorar. 

Teleonon: 4.828 

fllillger^ Eitro-lngeiiir 
der deutschen und ponugir- 
Bischen Sprache maci tig 
sucht pasperide Stdlung. ' Ge- 
fítliige Offerten unter „In- 
geuieur" an dia Expedition 
dieses Blattes, São Paulo 
erbeten. 4256 

GEGRÜNDET 187B 
Neue Sendung von: 

-Matj >s-Heriiige 
Gerâucherter Lachs 
Kieler Bücklinge 
Gerãucherte Lachsherlnge 
HollSndische VolI-Heringe 
Austcrn - Krebse - Humu er 
Gerâucherter Aal uni in Gelee 
Xeues Pauerkraut 
Westfãlischer Schinken 

Casa Schorcht 
21 Rua Rosário 21 — S. Paulo 
Telephon 170 Caixa 2.58 

r 

emão Transatlantico 

Gegründet 1886 Zentrale; Deutsche üeberseeische Bank, Berlin Gegründet 1886 

Dr. ]. Britto 
Specialarzt für Augen- 

erkrankungen 
«hcmaligev Assistenzarzt dti 
K. K. Universitâts-flugeiikli- 
nik lu Wien, mit langjahríger 
Praxis in den Kliniken von 

Wien, Berlin u. London. 
Sprechstunden 12'/t—4 Uhr. 
Konsuttoríum und Wohnung: 
Rua Boa Vista 31, S. Paulo 

pucht tageweiee Stellung znm 
Reinigen von Kont renoder 
nuch zura WSscbe waschen in 
Famili nhãuaern. Gefl. Ange- 
bole erbeten unter H. E. an 
die Exp. ds. 81., S Paulo. 4 '97 

Stellenlose 
Frauen und Madohen guterFa 
milien finden helle Zimmer, 
reine Betten und Verpfiegung, 
Raum für Waschen u. Plâtten. 
Tagespens'on 3 4$'W, Bua 
Real íírandeza 80,Casa 5. Bio 

jiüfl il ifiefl 
kònnen noch an einem 
sehr guten Frühstücks- 
und Mittagstisch teil- 
nehmen. 323 

Rna Aurora N. 86, 
São Paulo» 

Dr. Sênior 
Amerikanischer Zatinarzt 

Rua S. Bento 51 - S. Paulo 
Spricht deutscL. 

Klimii 
lür Ohren-, Nasen-und 
:: Hals-Krankheiten :: 

Qr. Henrique Líndeniierg 
Spezialist 

irüher Assistent an der Klinili 
von Prol. Urbantschitsch, Wien 

Spezialarzt der Santa Casa 
Sprechstunden: 12—2 Uhr Rua 
S. Bento 33. Wohnung: Rua Sa- 

bará 11. S P.julo. 

ri zn Wi 

O o 
o o 

♦ ♦ 

Yolleingezahltes Kapital 
Reserven .... ca. 

30.000.000 Mark 

9.500.000 Mark 

Rio de Janeiro ® S. Paulo <■ Santos <> Petropolis 
Rua da Alfandega 11 Rus Dii^ita lO-A Rua 16 Novembro S At. 16 de Not. 300 

Telcgramm - Adresse: ..Bancaleman" 

í <- 

UebernSmmt dia Aasfflhmng tcb Bankgeaohãften aller Art nnd rergfitet tflr Deposlttn In 
Xtandeswãhrung: 

Ani anbestinimlen Termln 
Ni.oh 8 Monaten jederzelt mlt Frist 
Ton 30 Tagen kfindbar 5 Prozent p.a. 
Naoh 6 Monaten iederzait mlt Friat 
von 30 Tagen kfindbar 6 Prozent p.a. 

Aof festen Termis 
für Depositen per 1 Monat 3'/t Proz. p.a. 

n ti » 2 „ 4 „ p.a. 
II w II ® I» ^Vi n p. a. 
n II II ® >1 5 „ p.a. 
II M H 9 6 p. a. 

«« 
«♦ 

«« 
*• 

JiâSank nimmt aach Depositen in Mark- n. anderen earepãischen Wãhrongen zu Yorteiltaaitesten Sitzen entoegen 
and hesorgt denAa- o. Verkaal, sowie die Verwaltons Ton inlãndiscbes o. auslãndiscben Wertpapierea anl Orond 

• billigster Tariie. 

Rawliiison,Mnller&(]o. 

Baumwoll-Spinnerei CARIOBA Elekirische Kraft- 

Lind -Weberei Villa Americana Zenirale 

F.lcktrische Anlagcn in den Distrikttn von Villa Americana, Nova 
Odcssa, Rebouça.-í, Cosmopolis und Santa Barbara. Licferung von 

= clektr. Kraft zu günstigen Bcdin.ungen íür kleine und grosse H 
o Industricn Elektr. Moiore und alies nõligc Material stets auf Lagcr. N 

das Haiis in der Avenida 
Stella N. 37, Villa Marianna, 
£rtlialtend 5 Zimmer, Küche. 
Badezimmer "nd Porão. Zu 
eriragen nnd Schlüssel Rua 
ümberto I N. 60. 4307 

Rua Domingos de Moraes 71, 
Villa Marianna.Wohnhaub mil 
soh^nem Blumen- u. grossem 
Gemüsegarten ; enthalt Saal, 
grosses EBSzimmer, 5 í^chlaf 
zimmer, Küclie mit Gastierd. 
Büg 1-, Madchen-, Badezim 
me , 2 W. C., Elektr Licht, 
Wasclikücbe usw. Nâheres 
Rua Sto Antonio N. 92. Bond 
(5) Paraizo und (45) Rua Au 
u lista 

Hotel Forster 
Rua Brigadeiro Tobiai N. 23 

S. PAULO 

ZB WM 
ein tchõner Hsal mit gros- 
sem Schlafzimmer mit oder 
ohne Mõbel an 1 od. 2 Herrn 
bei guter deutscher Familie. 
Rua das Palmeiras 22, Sã > 
Paulo. 4299 

Nevio N. Barbosa 
— Zahnarzí — 

Speciidist in Brückcn-Arbeitcn 
StVtzãhne, Kronen, Mântcl,Plom- 
ben m Ciold u. Porzellan. 
Kabinett, Rua 15 de Novembro ! 
S. Paulo —2504— Telelon 1369 

Ein Saal 
mit anstossecdem Schlafzim 
mpr, unmõbliert, ist an 1 oder 
2 Herron oder junges kinder- 
loses Ebepaar bei osterreichi- 
scher Famil e zu vermieten. 
Kaltes und warme^ Bad im 
Hause, elektr. Licht und freie 
Te ephonbenützung. RuaV co- 
ria 32, S. Paulo. 4281 

Vorzügliches, reines 

in Sãcken von 37 Ki- 
los liefert frei an Bord 
Santcs die Dampfimhl- 
mühle von 

Carlos Koehler-Assebnrg 
Curilyba, Rua Rio Bran 
CO No. 21. 
Preis je nach Quantitât. 

Patrioten! 
Wcr sich im Uesit20 cines 

Kaiser-Bildes von-Wilhelm IL 
mit energisct en Zügen be- 
findet, wrd um einige Taga 
leihweiser Ueberlassnng ge- 
beten. Gefl Ofí. an die Exp. 
ds BI., S. Paulo, unter „Kai- 
8erb:ld'. 

Eolonielos- 
sehon etwas e:nge'lchtet, n it 
Haus, in gesunder GegenH mit 
Bshnanscbluss und Bchule, zu 
kaufen gesucht. Gefl. Offerten 
mit Preisangabe unte»* B. A. 
an die Exp ds. Blattes, Sã - 
Pauln, prbpton 43'7 

L 

Guilherme Gaensly 

S. PAULO 

PHOTOGUAPH 

Rua da Boa Vista 39 S. PAULO 

empfieblt sich für alie ins Faeh schlagenden Arbeiten. 
Spezialitüt: LandschafteU'sowie Gruppenaufnahmen ausserdem Hause 

G. Auiíuhto Bertolini 
Rua dos Apeninos 49-B 

H. PAULO. 
Von Buenos Ayres angekom- 
men, empfiehlt sich zur Aus- 
führung aller einschlageiiden 
Arbeiten zu billigen Preisen 
Spricht deutsph u. fran/õsisch. 

Dr. il. Dm íe Cmiii 
von Europa zurüc!;gekehi t 
woerHpezialhtudi nin D.iUt(-ch- 
land, Fra kreicb, England, Ita- 
litíu usw. gemacbt bat, und 
zwar bei df n Professoren Eh> - 
Iich,Widal, Po8ner,Dnna,Wech- 
selmann, Friedmann etc, Heilt 
SyDhilifl (606 — 9i4), Lppra, 
Tuberkulose, Haut- und Harn- 
krau' heiten. Heilt Verengun- 
gen der Harnrõhre ohne Ope- 
rai on. Neue BH^andlung \on 
Gonorhoe, Blasenunt8r.-uch- 
ungen u. s. w. Malaria, Be- 
riberi. Elektrische Behand- 
lung von õrtlicher ATiesthe>-le. 
Elektrische Bâder nach Dr. 
Schnóe. Kleine Chirurgie, Ra- 
diun.theiapie usw. Laboraio- 
rium: Wassermannsehe eak- 
lion. Urin, Ausüuss, Blutunter- 
suehungen. — Man spricht 
deulsch, franzõsisch, englisch 
iTnd italienibch. KonsuUorium 
und Laboratoriiim „Jornal do 
Commeic o", lIStock, Zimmer 
17 und 18. Sprechstunden vou 
■2—6 Uhr. Wohnung: Uua Real 
Grandeza 35, cotafogo, Rio dp 
Janeiro. 3400 

Fràulein 
Rucht Stellurg bei einzeiner 
Dame oder Herrn per 1. Sep- 
tembfr. Off. unter „Frãu 
lein" an die Exp. ds. Bl., S. 
Paulo. 4310 

Zu vermieten 
zwei neue, noch nicht bewf hnt 
gewesene Háuser, nnoderne> 
Konstruktion, in gesunder 
La»e, enthaltend: Süal, zwei 
S?c lafzimmer, bpeisezimmer, 
Viãdchenzimmer, Küche mit 
Gasheizung, < lektr. Licht. — 
Preis ISOSOOO. Rua Conselheiro 
Furtado OU—2'i2, S. Paulo. 

Europãisclier Krfeg 
In der geèenwãrtigen Kiise, tiervorgerufec durch den Krieg in Europa, sind die 
Preise rller Aitikel in iungtahnter Ve:se in die Hôbe gegacgen. Niimand sollte 
daher verfaumtn, den 

r ParlM, ilQa S. Bei 87 
.são Pau o zu besuchen. Trotzdem der Warenimport duich das Aufiõsen der Handels- 
sehiffahrt unterbrochen ist. fãhrt der Grand Bazar Parisien fort, die Warep, die 
&us dem Brande ubriggebl eben sind, — ohne Preisaufschlag — 
zu verkaufen. Der Ausverkauf wird unverandert zu sehr herabgesezten Preisen 

fortgesetzt. Man verlange Preisliste. 

Junger Mann 
eucht Wohnung mit Pension 
in deutschem, ruhigem Li'ami 
lienhause. Off. mit Preisan^íabe 
unter V. B an die Exp. ds. 
Bl., S. Paulo. 4305 

Dr J. (jarcia Braí;a 
Medizinische Klinik und Ge- 
burt hilfe. L"<nge Praxis in 
den Krankenhãusern in Ber- 
lin, Paris und Rio de Ja- 
neiro. Aerztliches Kabinet 
und Wohnung 

Rur do Consolação 436. 
Spreihstunde» von 1517 ü. 

Telephon: 1739. 

empfiehlt seine 
Rflrgerliche Küche. 

Auch für Pensionibten. 
jlfichzeitig empfehle ich mein 
•eues Sobrado mit schõn mõ- 
'erten Zimmern mit od. ohne 
Pension Bad, elektr. Licht. 

JORGE WITZLER 
Rua Santa Ephigenia No. 5, 
u^gang des nenen Viaduktes 

Dr. Lehfeld 
Rechtsanwalt 

Etabliert seit 1896 
Sprechstimden von 12 bis 3 

Uhr 
Rua Quitanda 8, - I. Stock, 

São Paulo 

Buchhalter 
perfekt Portugiesisch, sucht 
Siellung für Kontor, Lager 
oder Beisen. Gefl. Off. unter 
U. M. O. an die Exp. d. Bl., 
8. Paulo. 4.S11 

Pension Hamburg 
75 — Rua dos Gusmões — 75 
Ecke Rua 8t9. Ephigeni», São 
Paulo. — Telephon No. 326-^ 
5 Minuten vcn den Bahnhõfen 
Luz und Sorocabana entfernt, 
empfiehlt sich dem reisenden 
Publiicum. 

Zu fnielen 
ein schõn mõblierter Saal bc- 
deutscher Familie mit alien 
Bequamlichkeiten. tad,elektr. 
Licht im Hause. Bond an dei 
Ecke. Rua Jaguaribe 108 Hy- 
gienopolis S.Paulo. 4298 

Rua Appa N. 36 (Privathaus) 

T«?5iier 

wegen Abreise nach Europa 
Nur erstklass ge aus Beilin 
imponiene Ware zu billigsten 
Pr>isen mit 10 Prozent Extra- 

Rabatt solange Vorrat: 
Knabenanzüge aus Kasimir, 
Herren- und Damen-Wãsche, 
Tischtücher urd Seivietten, 
Kravatten, echüizen,8trümpfp, 
Pelze, Unterrõcke, Blusen, 

Gardinen etc., etc. 
Nlemand versãume die Gele- 
genheit gut und billig ein- 

zukaufen in 
Kna Appa 3(», Paulo 

die Hüte tragen, sollen nicht 
versaumen, dem Geschsft A. 
"'uissa, Rua Consolação 7í, 
einen Besuch abzustatten. Da- 
selbst ist eine grosse Partie 
der modernsten Artikel für 
die Anfertigung von Damen- 
huten angekommen. Snmmet 
Filz, PlÜEch, Atlas, Castor, 
Filz usw. Fantasien in allen 
Qiialitâten für Hutputz, wie 
auslãndische Blumen in fein- 
ster Ausführung und sehr 
billigen Preisen, Stroh zur 
Hutfabrikation in englischer 
Qualitst, Pici ucrina, Tagal, 
Kowie Fantasie - Seiden st ■ oh 
Usw. DieFabrik beüitzt ausser- 
dem eine grosse Auswahl For 
men. Es wird jedes Mod H 
nar-h irgend einer Vorlage 
angefertigt und werden Be- 
sipllunaen sowohl im Detail- 
alâ aurh für Engros-Verkauf 
angenommen. Strohhüte wer- 
den gewtschen, in jpder Farbe 
gafãrbt, umg.formt und aus- 
gebessert. 

A Suissa 
Nereo Milsni, Rua Consolação 
No. 72, São Paulo. 4043 

Deutsche Frau 
sucht (agewei-e Stellung zum 
Waschen und Plãtten. Ueber- 
immt auch Wãsche ausser 

dem Hause. Angebote unter 
G. S. an die Exp. ds. Bi., São 
Paulo. 4312 

Deutsches Mãdchen 
sucht Siellung ais Kõchin, 
würde auch Hau^arbeit mil 
verrichten Zuschriften erbe- 
ten an Ott lie MosKer an die 
Exp. ds Bl.. 8. Paulo. 4313 

Privat-Pension 

Frau L. Miller 
Nictheroy, Rua Boa Viagem 117 
Gesunde und ruhige Lnee 
an der prãcntigen Praia Boa 
Viagem. Gut mõblierte Zim- 
mer mit oder ohne Pension 
Anerkannt vorzügliche deut- 
sche Küche Büligste Preise. 
Elektriscbes Licht, g- osser 
Ga-ten und Meerbüder. 

isenaiiier 
billig zu verkaufen, Bücher, 
kleiner Bücherschrank, Ber- 
kefel filter etc. Rua Rodrigo 
de Barros 49 S. Paulo. 41-00 

Deutsches Fràulein 
âucht Stellung ais Kinder- 
frflulein in gutem Hause, geht 
auf Fazenda. Zu eifragen im 
Deutschen Frauenheim. Rua 
Gons.Nebia859, 8 Paulo. 4290 

Dr. Carlos Nieineycr 
Operateur und Frauenarzt 
behandelt durch eine wirk- 
same Spezialmethode der 
Krankheiten der Verdau- 
ungsorgane und derenKom- 
plikationen, besondeis bei 

Kindern. 
Sprechzimmer n. Wohnung 
Rua Arouche 2, S. Paulo. 

Sprechstunden voh 1—3 Uhr 
Gibtjedem Rui sofortFolge. 

Spricht deatsoh. 2456 

Griisiie íD l inna 
mit prachtvoller Aussicl t 
gutem Boden, in Parzellen 
e ngeteilt, mit T.nnen, Apfj.'- 
sinenbãumen und Jabotica- 
beii as usw. bestellt, sind billig 
zu verkaufen. Tramway da 
Cantareira - Haltestelle Chora 
Menino, 10 Minr.ten von der 
Strassenbabn entfernt. Be- 
queme Zahlungsbedingungeu 
Die Grundstflcke liegen i eim 
Deutschen Garten Nüheres 
beim Eigentün'er Frederico 
Brotero. Kontor: Rua Barão 
le Paranápiacaba (antiga da 
Caixa d'At!ua) 4, S. Paulj, 
von 1 bis 3 Uhr, naohmitiag. 

X>«lin»rzt 

Dr. Álvaro Moraes 

Promoviert durch d'e me 
di inische Fakultãt in Rio, 
mit lO-jãhriger Praxis. Ga 
rantierie Arbeit. Honorar 
n RatenzaMungen, Setzi 
Zâbne ohne Platten ein. Ar- 
beiten nach nordamerikan. 
System. Plombircn v.>n 5$ 
an, Gcldkronen von 258 an, 
otiftzãh e von 20$ an. Ge- 
bisse 5í per Zat n. Aus 
besserungen lOJ. Zahnzie 
hen grátis. Andere Arbeiten 
werden zu bjlligen Pre'sen 
Husgpführt; das angewen- 
dete Material ist prima Ware. 
Patienten werden besuc^t. 
Besuchsstunden (Konsulta- 
tionen) von 8 Uhr früh bic 

9 Uhr abends 

Libero Badaró No. 103 

Junge Frau 
deren Mann zu den Waffen 
gerufen wurde, sucht Bescliff- 
tigung in Klavierspielen, er- 
i' ilt auch Unterricht. Gefl. Off. 
Rua CtravelJas 5, São Pau o. 

Dr. W. Seng 
Operateur u. Frauenarzt 

Telephon Nr 38, 
Konsultorium u. Wohnung 
Bua Barão Itapetininga 21, 
Paulo, Von 12-4 Uhr. 

Bar Saxonia 
Rua Conselheiro Nebias 31, 

S Paulo. 
G^mütliches Chops.okal, 
ff. Gui.n^bara-Chops, ff. , 
Likõie, Weine.KaUe unu 
Wí.rme Speisen zu jeder 
— . Taget-zeit. — 

Um gütigen Zuspruch bittet 
der Inhaber 
4098 Carlos Dãhne 

der deutschen und portugie- 
sischen Sprache mãchtig, sucht 
per sofort Stelluiig. Zu erfra- 
gen Rua Duque de Caxias 121 
tí. Paulo, 4303 

Pension n. Restaurant 

W. Lustiff 
Rua dos Andradas 18 S. Paulo 
— Neu renoviert — empfiehlt 
seine vcizügliche preiswerte 
Küche. Gut gepflegte Ant- 
arctica-Schoppen, diverse I/- 
kõre. Die iieuesten deutschen 
Rlatter wi«: Simplicissimus, 
Vfirwárts, Berliner Abendpost, 
Berliner IHustrierte Zeitung, 
Zur guten Stunde, Dia Woche, 
Fliegende BlStter uew, lii^gen 
us. Um güf'gen Zuspruch 

bittet der Inhaber W. Lusiig 

Kiigliscti 
Englânderin erteilt engl- 
Unterricht. Früh. Lehreiin 
d. Berlitz Schule, i. Deutscb 
land. Daisy Toft, RuaConde 
São Joaquim 46. S. Paulo. 

Dame, welche schon seit 
mehrerei Jahren Pensionáre 
bat, wünscht noch 1 od. 2 
Knabcn oder Mãdchen im Al- 
ter von 10 Jahrrn an in Pen- 
sion zu nehmen. Herziiches 
Familienleben. Vorzügliche 
Schulen, gesurdes Klima. Na- 
hei es durch Frau A Ahlgrimm 
S. Pauio, Caixa 2GP. 3889 

Pensão Âllemã 

Rua José Bonifácio 35, ;-5-A 
35-B, 37 u. 43 São Pau o 
Sihón mõblierte Zimmer für 

Familien und Reísende. 
Pension pro Monat. . 75?0C0 
Einzelne Mahlzeiten . 18500 
mit 1/2 Flasche Wein . 2$ü00 
Volle Pension p. Tag. 5-78 

do. pro Monat 100-180$ 
Für Fami'ien entsprechenden 

Rabatt 
30 Vales für jeeine Mahizeit 405 

Inbaber 
Fichtler & Degrave. 

Jucken der Haut 

wflchea sich besonders beim 
Schlafengehen bemerkl)Br 
macht, irgendwelche Haut- 
krankheit durch Parasiten ver- 
ursacht, welche der Laieoftfür 
Bluiwallungen mit Jucken hâlt 
werden in wenigen Tagen ge- 
heilt durch Anwendung des an- 
tiseptischen Prãparates 

Peruvina 
Da s.lbe wird nur íi isserlioh 

angewendet und sein Gebrauch 
erfordert keine besonduren 
Vorsichtsmassregeln. 

Man verlange Prospekte, wel- 
che genaue Mitleilungen ent- 
halten. 

In allen Apotheken kãuflich- 
Hauptniederlage: 

Pharmacia e Drogaria 
Internacional 

48 Rua 15 de Novembr^ 48 
2134 SANTOS 

Rosa Bajec 
Hebamne, diplomiert 
in Oesterreioh und H. Paulo 
mit j hr Praxis an der 
Maternidade de H Paulo. 

Rua do3 Gusmõ's 63 
T Ipplion 4[i(X) 

Gesucht 
von alleinstehendme Hêrrnein 
gerãumiges gut niõbliertes 
Zimmer in gu er Lage. Off. 
nach Caixa N 03, 8. Pau'o. 4304 

Dr. Marrey Júnior 
Ad vogado 

— Rua 8. Bento 21, — 
Rua Vergueiro 368 - S. Paul > 

Eine Frau 
wclche etwas kochen kani 
sucht Stellung. — Rua Con, 
selheiro Furtado 61, S.Paulo 

Dr. Stapler 
ehem. Assistent an der allg. 
Polyklinik in Wien, ehem. 
Chef-Chirurg div. Hospitâ- 
ler etc. Chirurg am Portu- 

giesischen Hospital 
Operateiir und Frauenarzt 
Rua Barão de Itapetininga4 
S. Paulo. Von. 1—3 Uhr. 

Telephon 1407 

Deniscli - smaiiieriliaralie 

Weisswãscberei, Fãrberei 
und Benzinwãscherei 

Die giõsste und am besten 
eingerichtete Wâtcherei in 

Süd - Amerika 
Besondere Spczialitât in der 
Herrichtung von Stãrkwãsche 
Vorhãngen, PlÍ8sées,Teppichen 

u. s w. 

Billige JPieisc 
Eigentümer : 

Borges & BarroS 
Rua Solon Nr. 3, — M. Paulo 
Telephon No. !4 Bom Retire 

Pünktliche und schnelle 
Lieferung ins Haus bei 

— jeder Witterung — 

für Anlangcr und Vor- 
gerDckte. Rua .Mae tro 
CarJim 
S Paulo. 

Liberdade, 

3923 

, Das 

der „FrauenbiIfe'', São Paulo, 
Rua Conselheiro Nebias N 9 
bietet alleinstehendcn Mãdchen 
uud Frauen Unterkunft und 
Verpfiegung. Tagespension zu 
á und 3 Milreis. 

Rua do Triumpho 3, S. Paulo 
hfilt sich dem verehrten reisen- 
den Publikum bestens empfoh- 
len — Vorzüg''",he Küche, bellt 
Zimmer, gute Betten. - 
Tischweine, Antarctica- Schop- 
pen u. Flaschenbiere stetszui 
Auswahl.—Aufmerksame Be- 
djenung. Mãssige Preise- Per - 
sionisten werden angenommen 

Die Besitzerin 
Malhilde Friedríchsaon 

„Via Monrovia" 

ünterseeische Telegraphen- 
Verbindung zwiscben Brasi- 
li3n u. Etu-opa, mit Anscbluss 
an alie anderen Teile der 

Welt. 
Telegramme, rie auf irgend 
einer Telegraphenstation Bra- 
siliens, sei es auf Ueber-Land- 
linien oder untersecischen 
Kabelstationen mit der tax- 
freicn Bezeichnung: . 

„Via Western-Monrovia" 
zur Aufgabc gelan gen, werden 
mittelst Kabel dieser Gesell- 
schaft befõrdert. Via Monrovia 
werden dieselben mit der grõss- 
ten Schnelligkeit, Pünktlichkeit 
und Sicherheit «veitergeleitet. 

Für Auskünfte steht zur Ver- 
fügung der Vertreter der Ge- 
sellschaft 

Oscar Peter 
Rna Alvares Penteado .^8 A 
Caixa Poíinl 4!'3 São Paulo. 

Koch. 
Ein junger angehender Koch, 
Volunt^r, suitht Stellurg i» 
Líesiaarant od. Familie, macht 
auch andere lnusl'che Arbei- 
ten bei kleinen Ansprüchen. 
Gefl. Off. erbeten unter ,,Ehr- 
lich". Rua Lopes de O i -eirr 
116, S. Paulo. J324 

Zimmer 
Zu vermieten in der Rua Ama 
ral Gurgel 55 mehrere Zim- 
mer mit oder ohne Mõbel und 
mit oder ohne Pens on. 

Zu vermiete 
in Hygienppolis (Rua 
hão) ein 
kleineres jpVHl, Lüiüe mõ- 
bliert. Off. untlr H. W. an 
die Exp ds. B!., 8. Paulo. 4S22 

lisi 

ler Saal 
sowie ein grosser Porão, für 
Garage etc. sind per sofort 
zu vermieten. Rua Bella Cin- 
tra 29, S. Paulo 

Preise : 
Kinder 
Stühle 

50(j rs 
11000 

tücbtig ira Fache, 23 Jahnc 
alt, eucht per sofort Ste luRjJ 
Off. erbeten un. Chiffre R -.g 
an die Exp. ds. BL, 8. Paulo 

tail i Hen 
von 14—15 Jahren für leicbte 
Hausarbeit und Kinder. Rua 
Ciocinato Braga 34, S. Paulo. 

mit 2 Fensier, mõbliert 
oder unmõbliert, mit od. 
ohnc Pension, in einem 
Familienhause. Rua Sao 
Clemente 492, Botafogo, 
Rio de Janeiro. 4:j 1 

Fiottes Mãdchen 
zuDi Bedienen für Restaurant 
gekucht,-" elches womõglich oie 
Landesspractiebeherrscht. Rua 
dos Gusmões 81, 8. ' aulo. 

Mãdolisn 
praktisch, am liebsten mit 
etwas Kenntnisse in der Ka 
fektürbranc e. für Geschãf 
im Zentrum gesuc; t. Anzufra- 
gen im Café Triângulo, Rua 
Direita 49, abends zwischen 
8-9 Uiir. áSlÕ' 

CompanMa Nacional de 

Navegação óesíeira 

W õchentlicher Passagierdienst 
zwiscben Rio de Janeiro und 
Porto Alegre, anlaufend die 
Hâfen Santos, Paranaguá, Fio- 
rianopolis. Rio Grande und 

Porto Alegre 

Der neue Dampfer 

Itatinga 
geht am 13. August von Santos 
aach 
Paranaguá, Florianopolis, 

Rio Grande, Pelotas 
und Porto Alegre 

Diese Dampfer haben aus- 
jezeichnete Râumlichkeiten 
,ür Passagiere.ebenso Eiskam 
mern. Die Gesellschaft mach- 
den Absendern und Empfâni 
gqrn der durch ihre Bchiífe 
traní poriierten Gülern be 
kannt, da&s die letzteren ir 
Rio an ,dem Armazém Nr. lí 
kostenios empiaugen uncíEbe- 
geliefert werf^in. NfihereAus- 
Nunft S. Paulo. Rua Boa Vista 

15 Santos, Rua 15.Novem- 
bro 89. Bi brado 

iliirfíiíiii uü umM ilQ&W 

Der neue National • Dampfer 

mit zwei Schrauben uud elek 
'ítehor Bel.eucfciung verseh S 

geht am 19. August v. Sartos 
tach 
aach Paranaguá, 3048. 

S, Francisco, Itajaby 
Florianopolis 

und Laguna. 
DIeyer Dampfer beáitit ver- 

tü^liche Riumliclikeitoti ff-r 
''asRfiittire 1, und A. Kiüfef!. 

Uebernlmmi Fraeht naoh 
Aatcnlrin ucd LajriwR. 

Auíikünítt* übôr Kahrpieiif, 
"Vatíit, EUngchiftuuB etc, er-/ 
«ilendie Assir.íiiii C.tv 4 

Luiz Campotü & Co. 

ríua Vi»«onde de Inhaúma 
'Sfik? dw Avenida CentrsJ 

in S^intA» 
Hctor Breithanpt & C. 

Rua Itororó N s 


